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Die neueste Acpedistenaßtion

Sturm auf die Katfiäuser
Wie die Sommumistem mnit dem rwerböbsſosem Scfimdfuder treiben

Jn allen Teilen des Reiches ziehen Erwerbs
loſendemonſtrationen vor die Rathäuſer.
Sie zeigen überall dasſelbe Bild. Vorher geht die
Aufforderung der Kommuniſtiſchen Partei zur
Demonſtration. Die Demonſtration wird geführt
von den Kommuniſten unter kommuniſtiſchen Paro
len. Wo nicht genügend kommuniſtiſche Anhänger
zur Verfügung ſtehen, begnügt man ſich mit kleine
ren Demonſtrationen in den Gemeindeparlamenten
felbſt, wobei man nicht davor zurückſchreckt, Stink
bomben und Feuerwerkskörper zu werfen. Man er
kennt die Regie. Es handelt ſich um eine neue
Generalaktion der Nota wnſtuſchen
Partei.

W r

Der kommuniſtiſche Sturm auf die Rathäuſer bei
den Kommunalwahlen- hat mit einem ſehr
großen Mißerfolg geendet. Trotz der ſchlechten
Konjunktur und trotz der Behauptungen der Kom
muniſten, daß ſie die wahren Sachwalter der dapon
betroffenen Arbeiter ſeien. Nach dieſem Mißerfolg
appellieren ſie an die „revolutionären Minder-
heiten“. Sie ſuchen durch grobſchlächtige Agitations
anträge, von denen ſie ſelbſt ſehr genau wiſſen, daß
ſie nicht verwirklicht werden können, für ſich Stim
mung unter den Verzweifelten zu machen. Sie
ſtellen Forderungen an die Rathänſer aber ſie
erzählen zugleich ihren Anhängern, daß in den Rat
häuſern nichts für die Arbeiterſchaft zu erreichen
ſei. Sie befehlen ihren Vertretern, daß ſie nicht
für Sozialdemokraten in den Gemeindevertretungen
ſtimmen dürfen, ſie nehmen den RuthFiſcher-Kurs
wieder auf, der das Bürgertum in vielen Gemein
den wieder in den Sattel gehoben hat.

Dieſe kommnniſtiſche Generalaktion erfolgt in
einer Zeit, in der ein erbitterter Kampf um
den Kurs in den Gemeinden geführt

gen geworden.
mei smus gegen das Privatkapital, hierndeſoziali

z 5 z 5
c

für die Ausdehnung der Produktion rud damit
für die Erleichterung des Arbeitsmarktes. Ziel

Gemeindeſozialismus, das iſt die Pae e jeden, der den Erwerbsloſen Arbeit ver
en will.

Tie Kommuniſtiſche Partei führt dagegen Erwerbs
loſe vor die Rathäuſer und zum Sturm auf die
Rathäuſer. Sie weigert ſich jedoch, in den al
ſern ſelber für die Erwerbsloſen zu wirken. Sie

für alle Erwerbsloſen zu ſprechen e

tierung der Arbeitsloſen undDie Kommuniſtiſche Partei fälſcht wirkliche Ver

zweiflung und Erbitterung, die nur zu wohl be
kundet iſt, in Theaterregie um, in ein ſinnloſes und wüſtes Parolengeſchrei, das nicht einmal

die Drahtzieher ſelbſt ernſt nehmen. Sie liefert
dem ſatten Spießbürgertum Argumente, um ſich
einer ernſthaften Beſchäftigung mit dem Arbeits
loſenproblem zu entziehen. Die Tatſache, daß inſidieſem Winter wieder Millionen mit ihren Fami Feine

lien ohne geordneten Erwerb ſind, lediglich auf die
Arbeitsloſenvexſicherung und damit auf die küm
merlichſte Exiſtenz angewieſen, muß zu einer mora-

führen. Die Kommuniſtiſche Partei dagegen gibtihm die bequeme Ausrede in die Hand, daß es ſich Eozial demokratiſche Fürſorge

ja nur um Leute handle, die nicht wiſſen, was mög- Die Berliner Stadtverordnetenverſammlunglich iſt und die Geſchrei an die g. Loſheſcee en kti e der ſozialdemokra
Forderungen ſetzen. Das iſt es, was wir unter
Diskreditierung der Erwerbsloſen verſtehen! m „Die r den

n wiſſen zu gut, daß den Kommu rung von Winterveihilfen in Höhe der vorjährigen
niſten in erſter nicht um das ickſal der Er fü ngsempfänger einſchtwerbsloſen, ſondern um ihr politiſches Geſchäft Perner ergebe keßſi er-

daß die Not dieſes Winters ihnen gerade recht

ommt, umrein revolutionärer Gymnaſtik

durchzuführen. Sie ſtoßen dabei auf geſinnungs

verwandte Elemente. Mit ihnen konkurrieren die
Nationalſozialiſten und ſchon erhebt ſich
in der kommuniſtiſchen Preſſe erbittertes Geſchrei

darüber, daz fich „nationalſozialiftiſche Spitel“ in

Auf Veranlaſſung der Kommuniſten werden die
kommuniſtiſchen Erwerbsloſen hente auch in Ber
lin demonſtrieren. Mit oder ohne Sturm auf das

Rathaus
umultſzenen in Eleve.

h h Wafſenvbrüderſchaft.

Bis kurzem war ich der Meinung, wir An
iner könnten bereit ſein, durch Neubildung des

Reiches in einer Reichsprovinz zum Reich zu kom
men, wir könnten aber keine Neigung haben, Preu
ßen zu werden. Durch den Lauf der Dinge habe
ich mich überzeugt, daß wir am beſten über
Preußen zum Reich kommen können. Wir
müſſen uns bemühen, ſo groß zu machen,
daß es auf das übrige Deutſchland eine unwider

Anziehungskraft ausübt, die dann zur
eines gut organiſierten Reichesn tnnnn
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die kommuniſtiſchen e
hätten als ie Kommuniſtiſche verordnetenparlaments den Kah äh ee et e e eheMit dieſem rennm hakenkreuzleriſchen und e r poleilicher h

Sturm auf die Rathäuſer wird man das Schickſal n der Sitzung ausgeſchloſſen wurden. S alder Erwerbsloſen nicht beſſern. Der wahre Sturm die pauomentathqhen Rowdys an die friſche 8

ſequenter ſozialiſtiſcher Gemeindepolitik. ſſe gewählt werden.

Neue Sanktionspolitik?
Angebliche Fuſagen Snowdens an den franzöſiſchen Nationalismus

In franzöſiſchen politiſchen und diplomatiſchen Politik und ganz beſonders zur Politik der Ar
Kreiſen beſtätigt man im Gegenſatz zu Aeußerungenſbeiterpartei.

den die Forderung nach Aufnahme neuer Sanktione Vrgermeiſterwahl in Hamburg

Der Hamburger Senat wählte am Mitt

geordneten und die Au

Snowden habe ſo heißt es hier in dem dolf Roß für das Jahr 1930 zum erſten Bür
vorbereitenden r zwiſchen den Re W r bisherigen erſten 2

verlangt, Brüſſel arbeitende meiſter Dr. Karl Peterſen zum zweiten Bürger

r her r Wahl von a t n früan An einfüge, ren Vereinbarung zwiſchen itionsparEinſtellung der deutſchen e Wfin teien. Hamburg hat mit der Wahl von Roß zum
erſten Mal einen Sozialdemokraten als präſidieren
den Bürgermeiſter.

t
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England dementiert.

ein e Vorgehen gegen Sei gien zu

Das Berliner Tageblatt“ berichtet aus London:

Die Nachricht des de Paris, England und
Frankreich hätten ſich für den Fall, daß Deutſchland

ag Schwierigkeiten mache, über „Sanktionen“

wird in hieſigen offiziellen Kreiſen auf
das entſchiedenſte in Abrede geſtellt. Eine

Der Er Bürgermeiſter en e
Das Landwirtſ

Die zweite Sitzung des neuen Leber Stadt Se

e n e t
im niſſen die Aermſten im ehe a

Der vierte Teil des Landes, darunter 50 Domänen

auf die Rathäuſer beſteht in zielbewußter und kon hefördert worden waren, konnten die neuen Bei

habe. woch den ſozialdemokratiſchen Bürgermeiſter Ruſhat.
Muß alſo Anhalt nicht aus Not den Anſchluß

von Preußen ſuchen, ſo kann es doch ſeine v
erheblich verbeſſern, wenn es Teil einer

wird. Die 36 Landtagsabgeordneten koſten bei Mo
natsdiäten von 90 bis 150 M. nicht ſo viel, daß
man hoffen darf, es werde viel geſpart, wenn dem
nächſt nur einige eordnete in den Berktner
Landtag und den J Provinziallandtag ge
ſchickt werden mußten. Die höheren Koſten von
Berlin und die längere Tagung des r
Landtages werden da vermutlich ſtark ins Gewicht
ſfallen, daß an Abgeordnetenkoſten kaum etwas ge
ſpart werden wird. Freilich iſt das nur ſo lange
richtig, als es neben dem Reichstag den Preußiſchen
Landtag gfbt.

Die Sachkoſten des Landtags Wnnen
allerdings gänzlich geſpart werden. Wenn auch die
Arbeit der zwei oder drei Miniſter vermutlich auch

nes ch macht. Faſt alle politiſchen Führer, i
beſondere der Arbeiterklaſſe des Landes ſtanrmen
aus dem weiteren Reich, aus dem Rheinland, aus
Heſſen, aus Berlin, aus Sachſen, Bayern und 72

von anderswo. Die Beamtenſchaft aber findet esſolche Möglichkeit ſei zu lächerlich, um auch nur dis mm u mee feſtgeſtellt, daß die dies immer unerfreulich, wenn einer aus dew „Aus-

kutiert zu werden. Die Sanktionspolitikſjährige amerikaniſche Ernte im Werte um 85
ſchen Erſchütterung der Poſition des Bürgertums ehe im iyr offnen Gegenſatz zur engliſchen armillionen die vorjährige Ernte überſteigt.

Dol land“ herangezogen wird.Jn Auhalt deſteht die Staatsſchule

h r



in Preußen Gemeindeſchule werden, ſo
gut tun, die 24 Städte des Landes undz

z
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t werden, denen dann von dem Staatsland
zuzuteilen wäre, daß der Anhaltiſche Sroat

mit wenigſtens ſo viel Land, vornehmlich

2
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Preußen für das Land einMarſch nach großer
werden. Telephon, Fahrrad und Automobil
machen ſolche Vergrößerung der Gemeinden heute
leicht möglich und nützlich. Auf allen Gebieten
und mit allen Mitteln muß auch in der politiſchen
Ordn vationaliſiert werden.

Als letztes Motiv für die Anſchlußbewegung
möchte ich geltend machen, daß wir in der
Schwierigkeit der Gegenwart nichts Beſſeres tun
können, als uns wahrhaft poſitive Auf
gaben zu ſetzen. Und die

Neuordnung des Reiches
iſt iß eine der poſitiwſten.

or einigen Jahren haben der Landbund und
die Deutſchnationalen den Anſchluß an
Preußen gefordert. Es war aber nicht ſonder
lich ernſt gemeint. Man darf aber annehmen,
daß der Landbund und die Deutſchnationalen
auch heute noch bereit ſind, nach
gehen, denn in Anhalt können ſie
Maßgebendes werden. Unter den Jnduſtriellen
und ſelbſt unter den Demokraten gibt es viele,
denen die nahe Regierung in Deſſau beſſer gefällt
als eine mehr abgelegene und nicht ſo leicht zu
gängliche in Berlin. Aber die Mittelparteien und
insbeſondere die Demokraten müſſen auch bereit
ſein, das beſſer organiſierte Reich mitſchaffen zu

helfen. Alles W von der Sozial
demokratie ab. Will dieſe, dann iſt der Weg
n Anſchluß in Preußen frei.

Jn Braunſchweig wollen Demokraten, Bauern
bund und Wirtſchaftsverband ebenfalls über
Preußen zum Reich. Anhalt und Braunſchweig
zuſammen können der ganzen

Entwicklung über Preußen zum Reich
einen mächtigen Jmpuls geben.

Alſo vorwärts!

Die Ankleiheſchwierigkeiten
der Reichsregierung.

Berkin, 19. Dezember.
Die Verhandlungen der Reichsregierung mit

der amerikaniſchen Bankfirma Dillon Read u. Co.
ſind am Mittwoch entgegen den anfänglichen Er
wartungen wieder einmal ins Stocken geraten.
Jmmerhin hofft man, daß die Verhandlungen doch
noch rechtzeitig zu einem poſitiven Ende geführt
werden. Jm anderen Falle müßte die Reichsregie
rung verſuchen, durch Jnanſpruchnahme des deut

Der Handelspolitiſche Ausſchuß des Reichstags
verabſchiedete am Mittwoch nach anſtrengenden
und langwierigen Beratungen die Zollvo

mpft waren vor allem die landwi
lichen Produkte. Hinſichtlich des Weigengolls

n e e e eRe wenn die E

pro
auf den Betrag don 9,50 Mk.
Der Preis von 960 Mk. pro
Durchſchnittspreis ge
Aenderung des Zollſatzes jeweils ſpäteſtens nach
Ablauf einer Friſt von vier Monaten zu prüfen.
Die erſtmalige Prü hat auf Grund der durch
ſchnittlichen Preise lung vom 1. September
bis 31. Dezember 1929 zu erfolgen. Ein ent

W Antrag wurde auch für den Roggenzoll
acht, der nach unten auf 3 Mk., nach oben

auf 9 Mk. begrenzt werden ſoll. Als Durchſchnitts-
preis hat der Preis von 2390 Mk. pro Tonne eu
gelten.

Jn der Abſtimmung wurden die Zollſätze für
Weizen und a dem der Re
gierungsparteien mit 18 gegen mmen an
genommen. Die Anträge der Deutſchnationalen
und der Chriſtlichſogalen Bauernpartei auf Ein
führung eines feſtes Zollſatzes von 10 Mk. wurde

Einigung über Getreidezölle

elehnt. Der
der Regieru

Die ſogialdemokraitſche Reichstagsfraktion hat

am Mittwochabend beſchloſſen, gegen die Schuh
zölle zu ſtimmen.

Am die Erhöhung der
Tabakſteuer.

Die Sozialdemokratie gegen ein mehrjähriges
Zigarettenmonopol.

In interfraktionellen Verhandlungen beſchäf
tigten ſich die Nagierungsparteien am Mittwoch
abend nochmals mit der Tabakſteuererhöhung, die
als Teil des Sofortprogramms heute bereits den
Reichstag beſ wird. Meinungsverſchieden
heiten beſtehen bisher hauptſächlich noch hinſichtlich
der Dauerder Kontingentierung. Wäh-
rend die Reichsregierung und ein Teil der Re
gierungsparteien insbeſondere aus figkaliſchen
Gründen eine Kontingentierung von mehreren
Jahren wünſchen, will die ſozialdemokratiſhe
Reichstagsfraktion die Kontingentierung auf 1
Jahr beſchränkt wiſſen. Vorläufig iſt eine Eini

über den ſtrittigen Punkt nicht erzielt worden.
Verhandlungen werden heute fortgeſetzt.

Sie verhinderten

Im Verlauf der Vernehmung

ves Sen 4Der Sklarek Ausſchuß des Preußiſchen Land

tages ſetzte am Mittwoch die des Di
rektors der Berliner Stadtbank Sſch in

wurde der Eindruck
daß die Direktoren Schmitt und Hoff

mann durch die Reviſoren auf Unſtimmigkeiten
z Sklarekſchen Kontos aufmerkſam gemacht wor

n waren.

Feſtſtellungen über die Sklarekgeſchäfte bei den
Bezirksämtern ſind den Reviſoren von den Direk

toren Schmitt und Hoffmann unter Hinweis auf

das mnis ausdrücklich unter-ſagt So hat der Reviſor Fabian, um
ſich nicht diſziplinariſch ſtrafbar zu machen bei
dem Bezirksamt Spandau nur heimlich ſeine
Feſtſtellungen machen können. Auf dieſe
Weiſe wurde die Betrugsaffäre ſchließlich aufge
deckt. Obwohl Direktor Schmitt von den Unter
ſchriftsfälſchungen der Sklareks benachrichtigt wor
den war, fuhr er am nächſten Tage noch zur
Jagd nach Waren in die Villa der Sklareks.

Trotz der inzwiſchen feſtgeſtellten Unregel-
mäßigkeiten konnten die Sklareks ſogar noch
am 22. September 385 000 Mk. und am Tage
vor ihrer Verhaftung. 475 000 Mk. von der

Stadtbank abheben.

uf alle dieſe e r enTatſa hingewi t Direktor Schmitt immerDe W Antwort er habe die Sklareks bis
zuletzt für einwandfreie Geſchäftsleute gehalten.

Ruſſiſch türkiſcher Freundſchafts

vertrag.
Votſchewiſten und Zaſciſten feiern ſich

Konſtantinopel, 18. Dez. Eig. Drohtber)

Der ſtellvertretende ruſſiſche Außenkommiſſar,
der ſich von den türkiſchen halbfaſciſtiſchen Dikta
toren und ihrem Anhang acht Tage lang wie ein
Fürſt feiern ließ, hat nach der Erneuerung des ruſ friſt
ſtſh türkiſchen Freundſchaftsvertrages die Rückreiſe
nach Rußland angetreten. Die gleichen türkiſchen
Blätter, die auch nur die geringſte Organiſation
der Arbeiterſchaft denunzieren und mit den gehöſſig
ſten Worten belämpfen, feiern den bvolfhewiſtiſchen
Vertreter ebenfalls als Freund der Gegenwart und
Zukunft.

Der neue türkiſchrufſtſche Freundſchaftsvertrag
geht über den bisherigen Vertrag inſofern hinaus,
als ſich Rußland und die Türkei gegenſeitig ver

pflichten, mit einer dritten Macht ohne gegenſeitige
Zuſtimmung weder einen neuen Wirtſchafts oder
Militärvertrag abzuſchließen noch über einen ſol hen

Vertrag zu verhandeln. Ausgenommen von dieſer
Vereinbarung ſind platoniſche Freundſchaftsver
träge. Falls der neue Vertrag nicht ſechs Monate
vor Ablauf gekündigt wird, bleibt er automatiſch
ein weiteres Jahr in Kraft. Außerdem verſichert
die Türkei den bolſchewiſtiſchen Machthabern in dem
Vertrag, daß ſie mit keiner dritten Macht irgend

ſchen Jnlandsmarktes einen Ueberbrückungs- Kredit welche Geheimverträge abſchließen wird, ohne daß
zu finden. Jn dieſem Falle würde das Reich in Rußland das gleiche Zugeſtändnis gegenüber der
erſter Linie an die Reichspoſt, die Reichsbahn, die Türkei gemacht hätte. Die Meldungen, daß der
SezialverſicherungsJnſtitute und die Girozentraleſ neue Vertrag mit einer Geheimklauſel verſehen iſt,
herantreten. Hierbei handelt es ſich zunächſt natür ſind bisher amtlich dementiert worden. Viel zu
lich nur um entfernte Möglichkeiten. geben iſt auf dieſe Dementis nicht.

Der ſpaniſche Miniſterpräſident Primo de Ri
vera läßt ſeit faſt drei Jahren von Zeit zu Zeit

ſelbſt Sike würde. Freilich hat er dieſe Zu

ſage nie gehalten, ſondern immer wieder recht-
zeitig entdeckt, daß Spanien „für die Abſchaffung
der Diktatur noch nicht reif iſt“.

denken ſei und daß er, in ſeiner Regierungs
zeit, dieſe Aufgabe nicht erfüllen werde. Jm
übrigen ſei er entſchloſſen „auch auf Koſten
ſeiner Geſundheit“ einſtweilen an der Macht

Jmproviſationen ſind das beſondere Merkmal

üch anders liegt als in Jtalien. Es. iſt S
eſ wünſchen und zu erſtreben, daß das jetzige

iem abgelöſt wird durch eit. zmiſiges e el in dem die r iti e

Primo will bleiben
Das Komsdienſpiel der Dikktatur in Spanien

der Regierungshandlungen Primos. Deshalb
nimmt man ihn in Spanien nicht ernſt, aber auch
nicht tragiſch. Seine Unberechenbarkeit iſt ſogar
einer der Gründe der Popularität, deren er ſich

in weiten Kreiſen des ſpaniſchen Volkes
eut.
Wäre die Diktatur Primo de Riveras ein

Schreckensregiment nach faſeciſtiſchitalieniſchem
Vorbild, aufgerichtet über ein Volk mit alten de

freilich mokratiſchen Traditionen, und mit ausgeſprochen
arbeiterfeindlichem Charakter, ſo würde in der ge
ſamten demokratiſchen Welt ein Sturm der Ent
rüſtung entſtehen. Aber die Objektivität gebietet
feſtzuſtellen, daß die Situation in Spanien weſent

h

gewerkſchaftlich organiſierte Arbeiterklaſſo
die Rechte und die Macht erhält, die ihr als der
einzigen organiſierten Bevölkerungsſchicht zu
kommen. Aber das Drängen gewiſſer „liberaler“

oder „konſervativer“ Cliquen, die wieder an die
Macht gelangen wollen, die für ſie in der Ver-
gangenheit gleichbedeutend war mit uneinge-
ſchränkter Ausbeutung der armen Bevölkerung, iſt
keine Angelegenheit, für die ſich die ſpaniſche und
die internationale Arbeiterklaſſe einzuſetzen braucht.
Ebenſo wäre es verfehlt, irgendeine Wendung zum
Beſſeren von einem Eingreifen des Königs Al
fons XIII. gegen Primo de Rivera zu erhoffen

Eine Spießergroteske.
UAngar: Die Garten'aube“.

Nraufführung in Berlin.
Aus Berlin wird uns geſchrieben:
Vor einigen Wochen iſt der deutſchböhmiſche

Dichter Hermann Un gar jung geſtorben. Das
ſehr ſchade, denn ſeine nachgelaſſene Komödie mitdem öezeichnenden, ironiſch-ſymboliſchen Titel „Die

Gartenlaube“, die ihre Uraufführung im „Theater
am Schiffbauerdamm“ in Berlin erlebte, iſt ſo un
gemein lebendig, daß mit ihrem Verfaſſer manche
ſchönen Hoffnungen begraben worden ſind. Gegen
über dem vor Jahr und Tag in Berlin aufge
führten Schauſpiel „Der rote Genera““
dieſes Dichters, das noch ſtark in abſtrakter
Weoretiſiererei ſtecken geblieben war, ſtellt „Die
Gartenlaube“ einen deutlich erkennbaren Fort
ſchritt dar.

Ungar verſetzt uns in das Milieu einer durch
ſchnittlichen Allerweltsbürgerfamilie. Der Vater
hat den Fimmel, einmal nach Paris zu fahren, das
Sehnſuchtsziel ſeiner Luſtgedanken erleben zu
wollen. Als Vorbereitung dazu kokettiert er in
ſeinem ganzen Gehaben und Ausſehen mit einem
vermeintlichen Pariſertum und wirft mit franzöſi
ſchen Brocken nur ſo um ſich. Die Mutter iſt eine

ſt weſenen,

erhält das Stück die Note einer ſogtalrevolutionären
die in Anbetracht der grotesken Geſamt

haltung des Werkes etwas zu ernſthaft ausge
fallen iſt. Nachdem dann dieſer freche Diener gum
Teufel gejagt worden iſt, erſtrahlt das Familien

yll im trauten Heim wieder in ungetrübter
iedlichkeit und gipfelt in der Verlobung des

Töchterleins mit einem wirklich in Paris ge
jedoch höchſt trottelhaften Jüngling,

der in ſeiner Braut ein Muſterbild unberührter
Jungfräulichkeit erblickt.

Es handelt ſich hier alſo, wie dieſe kurze Jnhalts-
angabe erkennen läßt, um eine ziemlich „haarige“
Sache. Der Verfaſſer ſtreift oft hart an den Gren-
gen des guten Geſchmacks vorbei, aber die Groteske
läßt alle Uebertreibungen durchaus berechtigt und
notwendig erſcheinen. m weiſt ſeine d i
lebendige Darſtellung eine Fülle echter, treffend
beobachteter Einzelheiten und humoriſtiſcher Dialog
pointen auf, die uns ein plaſtiſches Bild typiſchen,
unſterblichen Spießbürgertums vermitteln.

Die von vorz
trogene flotte Aufführung fand ſtarken Beifall.

B.

Was Goethe Enkel Weihnachtene Das Grrheeſeſt des Jahre 1829
rachte Goethes Enkeln ein Geſchenk, das damals

ehrbare Frau, die ihre Anſtändigkeit u. a. durch in ſeiner Art r d anzen Welt einzig da
das Tragen wollener Beinkleider betont. Die ſtand. rſechzehnjährige Tochter iſt ein Gänschen, das vdei Soethe ein kleines der Eifer

rten „Rakete“,
nahe vor Begierde platzt, endlich ſeine Unſchuld zu er wahrſcheinlich der von rn im Ok-

2 1829 zum erſten Male vverlieren, und zwar wünſcht ihre romantiſche r Wo g ge
Schwärmerei das im Garten in der Laube in Want war, e r
einer Mondnacht zu erleben. Sie will dieſes Ziel Walter und Wolferreichen (und erreicht es ſchließlich auch) mit kleine Ei r
Hilfe eines als Diener in die Familie aufge Eiſenbahn, mit der Kinder

t im Handelwurde nun den en Knaben

la bis Spiel Ciſentehtrn

tellt rden.undeſchnäuziger Realiſt, der deutlich er a in r

alſo viel ſpäter, auf;
rch den se e ſtammt ſogar erſt aus den

glichen darſtelleriſchen Kräften ge

äls Plakate auf Leinwand geſchaffen.

Dorothea aper, die bekannte Bil
eine intereſſante Monumentalplaſtik

arbeiter“, die wir heute im B zeigen.

Einer der intereſſanteſten franzöſiſchen Künſtler
der Maler Henri Toulouſe-Lautrec, hatte
im Jahre 1895 für eine Schaubude zwei große

Der Auftrag
kam. von einer damals in Paris berühmtenTänzerin, der ſogenannten „La Goulue“, die

Antonie

—DDDZJIMMRAZ
dieſe Leinwände für die Schauſeiten ihrer Baracke
verwandte. Dargeſtellt ſind einmal die Tänzerin
ſelbſt und ferner die männlichen Hauptfiguren
ihrer Truppe und etliche markante Geſtalten unter
den Zuſchauern. Dieſe eigenartigen Plakate waren
9 Jahre ſpäter, 1904, alſo drei Jahre nach dem
Tode des Künſtlers, im Pariſer Herbſtſalon zu
ſehen. Dann wurden ſie zerſchnitten, um leichter
verkäuflich zu ſein, und kamen ſo ſtückweiſe in
Privatbeſitz.

Neuerdings iſt es nun der Pariſer Muſeums
leitung gelungen, durch eine Reihe glücklicher Zu
fälle allmählich alle Teile dieſer Rieſenleinwände
zu erwerben. Man plant deshalb jetzt, die beiden

großen Plakate ſo, wie ſie einſt den Eingang jener
berühmten Tanzbude geſchmückt haben, wiederher
zuſtellen und ſie dann im LuxembourgMuſeum als
charakteriſtiſches Werk aus dem Paris der W

ndertwende zur Aufſtellung zu bringen. Ein
t eigenartiger Fall, der eigentlich nur ein

Gegenſtück in den berühmten Firmenſchildern
Watteaus für den Kunſthändler

Gerſaint hat, die gleichfalls Muſeumsobſekte
geworden ſind.

Berufung eines halliſchen Gelehrten. Der Uni
verſitätsprofeſſor Dr. Koep W erhielt einen Ruf
an die Univerſität JowaCity. Dem bekannten
Eelehrten gelang es noch in den letzten Tagen im
Verein mit den e äziſionswerken Meyer
und Bechſtein G. m. b. H. eine Erfindung, die

die geſamte Filmtechnik von größter, umwälzender
Bedeutung iſt, zur letzten Vollendung zu hringen.

Fraktur oder Antiqua? Wie die Den
Bücherei mitteilt, wurden von dem im Jahre 1
erſchienenen deutſchſprachigen Büchern 568 Pro
zent in und 43,2 Prozent in Antiqua
druckt. Bei den Zeitſchriften iſt das Zahlenverhält
nis für die h noch günſtiger, indem 59,8 Pro
an auf dieſe und 40,2 Prozent auf Antiqua ent
allen. Für die Bewertung ger S iſt n

h e n iür das Ausland beſtimmt ſind und ein anderer
nicht unbeträchtlicher Teil der deutſchſprachi
Veröffentlichungen im Ausland erſcheint, bei
Umſtände, die die Verwendung der Antiqua
legen.



ch ſteck die Nadel rein, da fängt es an
a ein“ alte SchlagerWorte, ſie ſind
ie beſte, einfachſte Erklärung für die geniale

Erfindung. Tauſend fleißige Hände ver-
arbeiteten die Jdee eines klugen Mannes,
Millionen Menſchen ſind beglückt.

Fabelhaft! Wunderbar! Großartig?erleben eine unſichtbare, aber hörbere Pa-

rade der geſamten toten und lebenden
Muſikwelt. Märſche, Walzer, Sinfonien,Arien, Duette, Tenöre, Bäſſe. Soprane; nommen.
Geigen, Flöten, Pauken und Trompeten. ve
Von Roſſini bis Puecini. Von Haydn bis hen e
Lehar. Caruſo, Kipura, Chaliapine, Jvogün,
Fiſcher, Kreisler, Furtwängler, Walter, Tos-
canini, Mengelberg, Oſtermann und Joſeph

er Wer zählt die Meiſter, wer die
rke?
Wir ſind ein wenig flüchtig, wir Men

ſchen des zwanzigſten Jahrhunderts, ein
wenig zu eilig.

Wir vermögen dem Sturm der Erfin-
dungen und Entdeckungen nicht verſtändnis
voll genug zu folgen. Ein flüchtiges Stau-
nen, drei Worte Kritik ſchon ſind wirbei der nächſten Errungenſchaft.

Bald werden wir Sprachen lernen auf
der Platte. und Romane hören.

Vielleicht wird man uns witzige, zeit
reiche Anekdoten aus guter alter Zeit er-
r r die Nadel rein, da fängt es an

chrein.“ h e G. G.
Brauchen Sie Champoson?

Raffinierter Trick eines Diebes.
Sei einigen Tagen tritt in Halle ein Mann errichte

auf, der in e geriebener Weiſe Diebſtähle in Seſodra
kevor hauſiert nämlich, und zwar mithampoon. Zu ſeinem Kundenbeſuch ſucht er t W

ſtch immer Zeiten aus, wo die Hausfrauen gewöhn räume
ch allein zu Hauſe ſind. Champoon kann man na f
türlich immer mal gebrauchen und ſchließlich koſtet Ah
der Spaß nur ein paar Pfennige. So iſt der Abfatz te,
der Ware ziemlich gut. Meiſt aber haben die guten

er ſorg

und ihnen

nur

Hausfrauen das Geld nicht ſofort bei der Hand und i en auf i
bitten dann den Champoonverkäufer, ſich einenAugenblick zu gedulden. r

Ein Heim für Kinder
die beſonders unter den ſchwierigen Verhältniſſen

Das Städtiſche Kinderheim in der Beeſener ihnen Freude machen!Straße hat h sbau bekommen, r

tung einer Weile beſo
iger Behandluchwac ſinnige Kinder werden

und in ſorgfältige „heilpädagogiſche“ P

r

tUnd das Publikum iſt begeiſtert, Jl ren en S iche, zarte e oder ſolche, die bänke a

fält

menW die 5 r B
ie Geſundung herbe

deren ier eee
enthaltsräume, eine Terraſſe, auf der die ſunden Kindern ma

unſerer Feit leiden

ume, jede Anlage für die KinderDas ſind werden im Tagesraum längs der

d die kleiners ein e Jm Garten wirbedürfen. Auch ſein Beet haben

wert Kinder.

ier unte ebracht Kinder kennen ein
Pflege ge t.olche Kinder an auswärtige b

um aber den Eltern dieſhee zu beſuchen, nicht zu neh
ar wird, wie alle Dinge, r etiel, Arbeit, e im gieiger aa Na (aus derre Stadt), Pflege und geſchulte

Der Erwellerungs an der ingerveims

zeigen, daß nicht die Verſchickung, werden aus den „ſchwierigen“, bald geſunde und
ginder Vom Flugplatz Lerchenfeldſtraße.ndlung und die Pflegeren, whrde b dieſes denn e machen.

uch in dem Heim ſeeliſch kranke

u, werden die 20

4 bis 5 e
li

u i re e e z i T eeine große Kinderheim b

ſo ämtliche vone ein 2 e rn für ber sleitung ecſhioſenen S
e tellt. anderen beſuchen die Je nen wie alle w. nene Ereignis auf dieſem Gebiete iſt

im Raum wie man Erziehungs uns n bek Fortſ dere r r re 3 c w57 a 7dir etwa, wie anderen Orts geſagt ſorgen, und di e e u h e d
alten gewo er habe Parteigeheimniſſe an

mittel haben.Der tut das natürlich ſehr gern und ſieht ſich, wurde, mit eiſenbeſchlagenen Türen uſw., ſondern pötig m e on wyah

wenn die Frau des Hauſes aus dem Zimmer ge
gangen iſt, ein bißchen in der Wohnung um und
nimmt mit, was ihm wertvoll erſcheint. Dannſpielt er wieder den Harmloſen, fängt noch einen

kleinen Schwatz an und verſchwindet mit freund
lichen Abſchiedsworten. Hinterher entdeckt dann die
Hausfrau das Fehlen irgendeines Wertgegen
ſtandes. Jn einem Falle war es ein Pelzkragen im

Werte von 200 Mk. P n geben ſollte, die für Mitteilun De demM Halle, den 19. Dezember d r W. der Zug d an wende zniſiſchen Jrrgarten noch auf
Der freundliche Mann iſt 20 bis L Le g. e n wird uns gel prieben: Aber w Jrundſchule(4lent eiva l ao bis 180 Meng h e a e e e Vei 6 Grad wirö geheizt.und andere Perſonen, be denen et organiſation in Preußen zum Standalleg mer dere Sie n

obige Beſchreibung ungefähr i o hen aus. Beweiſe dar brauchen wir Hallenſer nicht m Sitenbleiber, n des Straßenbahnverkehrst wollen ſich zur r r von weit her zu holen. Dank einer verfehlten m wer en nicht bei ſondern in der am Weihnachtsabend.l en et Reichs h e h e wig r rundſchule. un In dieſem Jahr pin die Straßenba
ges Ki en here amgeenten m Wie die Du die Du e per ogarſ? gehe abends 20 Uh Fr. 6iſhh n

n ule n ru mat na uDas Rätſel von Trotha. S h a der wen die vier ſt doppelt de Kighet Sinn e die her n e u eahchre 8 kommt daß zu Oſtern einmal für die Mittelſchule. rch Verminderung der Wagenfolge dem Fa Fahr
S d u it Segenſtände le z Damit iſt der Gedanke der Grundſchule in ſein n die Mö gegeben werden, S

roße m gange Klaſſen des vierten Jahrganges in höhere Gegenteil verkehrt worden u Hauſe zu verbringen.De en an r sführer Bauer des in ehe wird Du 20 h an mit rig Minuten
die halliſcheimmer r u iſt es nicht Schulen Wenn ſich

t in die Erwägungena die drei ten 9

t arre, die am de Am 1. und 2. Feiertag ſetzt der Früe di dorthin e W uhht Wen e nicht t rn für die höhere um organiſieren iſt. Fort mit jeder Art Be verkehr auf den Linien 5 und 7 ten um 4 ur
ergibt aus der Ueberlegung daß es mehr als Sch z erhalten dem a de ktelvechtigung! erſt um 5 Uhr ein, auf der Linie 6 um 6 Uhr undre iſt, be Be drei r ſich v ſen en ch t r W tdien um 7 Uhr, entſprechendbei d rs mit de fungsforde onntagsfahrplanSee acht eret weniger herſttent n ws Be Sie mir, e Oerindur, Die Reichsbahn ift gerüftet. Wegen der Setznnenden kalten Jahreszeit wer

nicht ſo nähe beieinander niedergefallen wären, wie dieſen palt der Natur! der Reichsbahndirektion Halle den vom 20. an die vorderen Jnnen-
Auf

d s kommiſſion Ilt, dase e egfeitigung es Ermordeten ums Leben en Meinung ſein, daß

benen Schulen

Von den beiden e dſchauplätzen e Auswahl

chulgeſetzesliegen ebenfalls keine neuen Nachrichten vor.

alles ſoll den Kindern dienen,

Endlich auch Berechtigungsſchein

en t er
lſo, die Siteſhe ule a ans das geſchafft J es Shule unter e gfall der e ſinnene ev

S —v———— S
II lin v lOewendanls

und geſund

für die Volksſchule

daß J virde fachen an dem der

esh n reif zu m

enjahr t

rungsgemäß am mei
er Un nutzten rzüge gefahren, die

Das hat ſich bekanntlich beſon kehren

D.

erinnerlich, inſofern eine Wahlmogelei erfolgt,Acht und ä als in einem Wahlumſchlag der chriſtlichen en

terwand Fuß-
ellſchaft git Dadurch mußte dieſe Stimme für ungültig erklärt

n Wien an und das herrlichſte, ſtatt zwei nur einen Sitz im Vorſtand. Die kommu
e wird niſtiſche Sonderliſte bekam dafür einen Sitz mehr, nEin Werk und See raum mit einerſund ſo konnten die Lademänner im Vorſtand noch

t muniſten durchgeführte Wahlmogelei iſt bei den

unt e werden, ſo wäre es dennoch grund
ychopathen odere tn l Viele Kinder i d hä

man ſie in des näre

che Eltern wie n Zeitabſtänden (ſtatt 6 Minuten), auf der Vordas gefallen läßt, dann g ſie W ig ortſtrecke. Reideburg (Linie 9) halbſtündlich und
rum wirde S und ne den L Minuten Verr

ng des zu arten türen feſt verriegelt, ſo daß das Betreten drk u Weihnachten und Wageninnern und das Verlaſſen nur dur
e rich eiche hintere Plattform erfolgen kann. Das Schl

n den Zur
des 10 in vor s planmäßigen Zügen ver von 6 Grad minus durch den Schaffner elektr

e V der AOK.
ug der Neuwahl der

Arbeitnehmervertreter.

Bei den Wahlen der Arbeitnehmervertreter zum e
Vorſtand der Allgemeinen Ortskrankenkaſſe war, wie e

o

I

ſchaften ein zweiter Zettel vorgefunden worden war.

werden, und die chriſtlichen Gewerkſchaften erhielten

e See Einfluß ausüben.
Begen dieſe wie behauptet wird, von Kom

Verſicherungsbehörden die Ungültigkeits-
erklärung der Wahl beantragt worden. Das
Reichsverſicherungsamt hat, wie bereits berichtet,
den Entſcheid des Oberverſicherungsamts Merſeburg
auf Ungültigkeitserklärung beſtätigt, und es muß inBälde eine Neuwahl ber Arbeitnehmer-
vertreter des Vorſtandes erfolgen. Da
mit ſolche oder ähnliche Korrekturen des Wahlglücks
von vornherein ausgeſchloſſen bleiben, hat das Ver
ſicherungsamt der Stadt Halle einen kommiſſa
riſchen Kaſſenvorſtand mit der Durch
führung der Wahl beauftragt. Dem kommiſſariſchen
Kaſſenvorſtand gehören drei Arbeitnehmer und zwei
Arbeitgebervertreter an.

Wie wir weiter hören, hat das Verſicherungsamt
zur Unterſuchung der Durchſtechereien bei der AOK.,
die bekanntlich zur friſtloſen Entlaſſung des kommu
niſtiſchen Verwaltungsdirektors Pfeiffer führten,
einen beſonderen Kommiſſar dem Kaſſenvorſtand bei
gegeben, ſo daß nunmehr mit einer einwandfreien
Unterſuchung gerechnet werden kann.

auſ h elen der ſich über die von der
veranſtalteten n

n

rich hall
macht hat, meinteus eigenen Gedanken

ten demich ver einer Zuche e wir chewiſtenn
nban dieſen hre

gegneriſche Parteien vermittelt und da Ix Gelt

r r Nee e e r r W 7
anhän a ig und zum Na enn d dieſer uns u einigen

a ug nicht „Klanur im „Bo Sewiſihen Kurs“, Fran
ſteilungsblatt für die Parteimitglieder, publiziert.Uns wu ert nur das eine: daß es n Men

der Durchgangsſtrecke Kriegern in
r gefahr Durch oüber ſchränkungen können von 670 h

höhere 480 Leute Weihnachtsabend bei den Familien ſein

en der r Jnnentür iſt auch durch die k
ten ielige elektriſche Heizung der Wagen notwenemein Fie werden bei einer arten

geheizt.



Keeingärtner haben ein Recht auf Erſatziand e
i 4 tlandesb a e i ne m 22

uer mittlerer Beamter und von n h

dwerksmeiſter und Klei iwar der Beruf des Vaters W Z. r 63unterer Beamter, bei 52 als hlerer und 9 Arbeiterfa- ten anderen geeigneten rreiſei auch ſonſt für e
milien ſtammten im letzten Semeſter nur 47 hen der Bereitſtellung s ird. Soweitſ de

von den T Stellen vor Entfer- Schaden Erſatz 83 et wir oweoder 6,3 v der pädagogiſchen Stundenten Landes von h re ve mit der En-

de t e e z er Polyte S vai in London,ne ität. e durq dulde Die KleinzeJ ung an der genannten zugle t Kleingärtner dur en. rtenſch
auch die Schöpferin a e i 81. Juli 1919 nicht nur geeignet erſheinener Weiſe gleichf Anlage b

einen n erehtigter Kün- merkſam zu machen ſein. iheee h lernen. De die hieſige rauf hirnſpredet ſir S e inn iſt, ſo n Mit Cullan umJ t en n T beſuchen und in ihr
n ack ſtehen eilun um arbeiten. Au W n 35

auf die onnum:n dem aufmerkſa
lſchen
den da
onſt ſtra

tragen.

Auch ein Reichsweheprozeß.
Alles iſt erſtaunt, als in einem halliſchen der

u we Kammerſitzung

iſere r eſane a
öffengerichtsſaal geraunt wird: t kommteiner, der l u eſtatt eines e nen ehiſder D l. was der
rhaft großes Ki n kaum anders kann mit Recht T DieRichard B. a erehng n werden Wohl ſin c aniſcher Suada zu girka 150v ſeiner ge g. lichkeit Le verpflichtet ws antwortete verordder jetzt ails e und Der i e ein fürrz nete S J e e nicht Amagen als „lauter zur Veren Volk“. Qute, war ein nis e meiſterkraftfahrer aus Stuttgart. B. wer geſtern e verordnet

r. ricüit in ordneteneinen Wehr igen Menſchen, der a lichſt wilWehrmacht r ar zu e Perden verm kollegiumwollte die Staatsaktion mit 90 Mk. Geldſtr be SPD.-endet ſehen. Das Gericht entſchied ſo. alſoOb ſie FfJungſozialiſten. Heute abend 8lung im S. us. S h er aSe ren mit i gehn der Stadnrentne hat kürzli ärunuch der s e Erttä ne Sogar S W u
S e t verletzt wurden. An der

ſtießen erder a S eneteecceeeeeeeeceeeeeeeeeeeeeee e g
r ein irrt m 0chen an. miniſterien der Länder angeregt, die Fü

verordneAände ſroch J Das Lächeln ſtirdt i. wei i
n ommen. uW''tiUCNRNnennnn wuſ e S ch mit Keithen auf. Wer er die ns und ſeinen brief.ewehnheitbmahg vorſichtig m Die

eiten Angenblie ſt In der Nacht vom Mittwoch zum Donngehen e e e geben ſich die wer a die e e eund nun würde ſie beſtimmt nicht mehr kommen. h nd an e S i t de r. ehren r d nNiemals! Er wankt, er muß ſeither Dann Wie kann ſo ein ig ſchlafen Verdacht e
Er kann t iegen bleiben, läßtſt f. W rn J n Körper auf die Erde rutſchen und beginntgrau beſtoppelt. Klein, als vertrockne es. Die zuziehen. Es iſt doch wundervoll, ſich ſo nieS ſcheinen rot, vielleicht vom Kohlendunſt der 77 u dürfen aufſtehen, fortgehen wohin

re erSie See ü S
Wort, das da in gro eye e e ähh chſtaben ſteht.
Den Namen des e t„Liebling?!“ g grinſt nnt en de henen n i

r on Sargent, n

t. n u ihm raſchelt „Ja, ein ganz verfluchter Name, für ſo ein ſſtſttzechleppend hinaus, in 3 vagt müde, v los ſei. Sie vo Ofren Bett aus Wa reißigtauſend Dollare e ein. Buveangeie! beſte t e dn her auf, e g. grun n e für ein Hotel Er ſtreicht ſich über ſind an Belohnungen für gwesdienliche Angaben

mmert grläſchche Er bleibt könnte t ausgeſetzt.a weren Je ſtufe Ruhe in n. St an In in dem wi waren S Verdienen Sie ſich ſie
„Wie konnteſt du er e ſagte e, vielleicht regt ſich amerik

ung in ihr. Denn s könnte ſefſn, daß ich uS v nicht t u tung braun, s deehen am Ra e, können Haares t wen g'weund W e h e i einen e egenmantel 3R. n e nd nen grauen, weichen Hut.

fort
Trenton erwacht, als die Fabriken in Sie greift ein paarmal ins Leere, ehe ſie ihrein Jerſey, in Hoboten, in Eaſt Manhattan n e t ndwo i dem Boden a &einliesen

Norriſanig hinauf, zu pfeifen deginnen. vrn e c Eta t i

re nd e ha chr ſteht grauer More unſt, e ne
r über den Riever, weißer Rauchhört einen Dampfer en n be Ves v t du denn?“
S Ehuuuuuuh h
Seite

Jhr Lachen nd ab. Die Diele knarrt unter e ſein. nur fort! es a ſie nnſch vgeſarns it in t WHflen ſchläft u rudi an e ine e L a
z über u W ja das t ſchön r ich ve in einenrin er e a du ehe D. Sie Se beide vor dem Syeni Trenton aus. Wir gehen ja au e wieder t Staat zu

durch die We die i e Zu e ihr. Sie et en n Vitet hartes Se die Hand an den Hut. Acten r d e Mann, nehmen bTee r der Nacht der te abend eben! ß ni ienen.e an r W r S ne guten e es n! ben We zu Chance wahr, ſchnell und viel zu verdSie altig t Tr e Se a t ehe e n s n ſonzl z2 es
t r kannS i e ren e mee re Tee Ernoch einmal zur etwas

dechnerd o r Ra u er 5 t c 2 den Mund., z nachmittag aber er kann es nicht ichen Sie n ſchon r e a a
gliser rige Mantel des Abenteurers r re ne Zeit mehr für weit. grauer n en, e gehzum Teuf mit! rlegt flüchtig. Was e er, was er am] Noch za Au W ſo zwei ſpiz heraus a 77 h lern Wnion Sargent?! V h tun wird. Vielleicht kann ſie ihm z Dann geht er la weiter. ände nteltaſchen.a h Ende in Ruf n z n. Und auf einmal er guch, daß ſie wohin. Sonnabe e heute, ein r dem die der arwge ve Kerl, e

ttt e W. ehe berührt J et um e ſtören zit e e von Et t h ie z et Se
nur einKo Wirgendwo unte Amergendwo u W iſt groß. Jr ino, reine Ken Krren T. nug gerade, um bis in einen Vor w.

Trenione e le wer nach der Weſte rüber. Man muß ſehen.“ ſich aufſe den Hut zurecht: inden ja, nt! Ein Menſch Er hat nichts m er hat alles „aufn

Seine Augen durchwandern u piran Honey e nS r we i e hen vie Stadt nicht mehr Er kommt an dem S er vorüber, an der eund kalt au e in Kreuzung der Dritten Ad D törichte
ſo ve Sie ſchlägt vor: „Jn der Cafeteria vom Pennſyl Gedanke und daßr n e i nagte, vania man ein ſein könnte n nicht rauer. wede dort 5 das nicht das große Hotel in der in der dieſe Dummheit rumort in ſeinem rn. Er wiegt ſichr ſaßen n e a e nten Straße?“ et S w. e daß er e ſeinen e e

n ein an n r paar a könnte



h
Jn anſpruchnahme eines Feuermeldeapparates.Bei A re einer Feuermeldüng wird die Glas

be durch t kenntlich gemachten
deapparates eingeſchlagen. Alsdann iſt auf

den Knopf zu drücken und ſo lange an Ort und
Stelle z verbleiben, bis die Feuerwehr eintrifft.
Durch ben Druck auf den Knopf im Innern des
Kaſtens löſt ſich das angebrachte Uhrwerk aus und
äberträgt die Meldung auf einen in der Zentrale,

erwehrdepot, Halleſche Straße 19, aufſgeſtellten
fangsapparat. Der mit der Bedienung der

Anlage Feuerwehrmann kann dannmittels der angebrachten Skala den Standort des
Melders ermitteln. Hierbei wird gleichzeitidarauf hingewieſen, daß Feuersbrünſte auch kux

rnſprecher gemeldet werden können. Die Tele
onnummer iſt 555. Es wird aber auch darauf

aufmerkſam gemacht, e Perſonen, die bewußt
lſchen Feuerlärm verurſachen, neben Haftung für
den dadurch entſtandenen Sachſchaden ſich auch

Rückblick
auf den Merſeburger Kreistag

Während im alten Kreistage das Stimmenver werden ſollte. Die Anleihe wurde zwar mit 15
Neue Autolinien. Die Kraveſa hat von der hältnis 14 zu 14 war hat die Linke durch die gegen 13 Stimmen beſchloſſen. Da die Aufnahme

Regierung die Ermächtigung zum Betriebe einer Wahlen am 17. November ein Mandat gewonnen, derſelben aber nach Anſicht der Rechten eine Be
Kraftfahrlinie Merſeburg Bäumchen Poſendorfſſo daß jetzt ein Stimmverhältnis von 15 zu 18 laſtung des Kreiſes da würde, wurde von
erhalten, der Unternehmer Schroeter in Teut- vorhanden iſt. Der Linken von 8 SPD. und ihr gemäß S 124 der Kreisord Ein pruch
ſchenthal die zur Eröffnung einer Linie Bündorf 7 KPD. ſteht die Rechte mit 5 Deutſchn., 3 DVP. erhoben, da die für derartige notwendige
Knapendorf Dörſtewitz- Holleben Halle. Beide Wirtſchaftsp., 1 Demokrat und 1 NationalſozialiſtZweidrittelmehrheit nicht erreicht war.
Linien ſollen in Kürze eröffnet werden, die letztere gegenüber. Da, wie in allen Parlamenten, mit Dit dieſem Ergebnis war aber ſeitens unſerer
ſchon Donnerstag. der KPD. leider nur in ſehr wenigen Fällen ge Fraktion von vornherein gerechnet worden.

meinſames Arbeiten möglich iſt, iſt die Arbeit dern Einiges Erſtaunen rief es jedoch hervor, drß
ſ Die größte und kleinſte Volksſchule in der Je SPD. im neuen Kreistage eher erſchwert, als er aus den gleichen Gründen die Bereitſtellung von

vinz en. Nach der letzten großen Volksſchul leichtert. 25 000 M. zur Verteilung von Weihnachtse en e t di e h e ehe e e Sein alfänche Polen a horl tet nen Kommiſſionen ſtellte es ſih heraus daß die den rä
erburg) zu finden, die nur von 5 Schü
t wurde. Dann folgen Buchwi

s O
ern beſuKreis Schrcfe und Millingsdorf (Kreis auch die Verhandlungen mit der KPD. zwecks die Wirtſchaftspartei und Demokraten

ckartsberga) mit je 6 Schülern. Die größte Einigung bei der Wahl der Amtsvor! Vergleicht man an Hand dieſes Abſti s
erſeburg mit 1286 Schüſſt e her aufgenommen, um nicht unangenehmenſ ergebniſſes die von Arbeiterfreundlich-

Linke einer geſchloſſenen Rechten gegen gegen 12 Stimmen gefaßt worden war. Dagegenüberſtand. Angeſichts dieſer Tatſache wurren dann ſtimmten Deutſchnationale, Deutſche Volkspartei,

onſt ſtrafbar machen.

-JSJ-J.ZCZ

u auch in Schkeuditz
Die erste Sitzung Hilfe für Erwerbslese

Rotes Burea

Schkeuditz, den 18. Dezember.
Die Zuhörertribüne iſt zu klein geworden.

Zirka 7 r wurden i er Stadtverordnetenſitzung gezählt. s herrſchteein fürchterliches Gedränge. Neben der Lirttt

rung der neugewählten
Anträge zur Linderung der Not der Arbeitsloſen
zur I banJung.

Lurz nach 7 Uhr eröffnete der Bürger
meiſter die Sitzung. Er begrüßte die Stadtver
verordneten; insbeſondere t er die Stadtver
ordneten gus den ei ten Ortſchaften herz
lichſt willkommen. s neue Stadtverordneten
ko giam aus neun Ordnungsblock-, neun
a und ſechs KPD.Vertretern. Es beſteht

eine ſtarke Linksmehrheit.
Ob ſie ſich zum Nutzen der arbeitenden Bevölke
rung auswirken wird, dängt von der
der KPD. ab. Zu der Vorſteherwahl ga

mei

der Stadtverordnete Rüdiger (KPD.) folgende KPD
Erklärung ab:

a

Nach dieſer Erklärung ſtand die
J ſetzung des Bureaus ſchon feſt. Mit

e

ſteher Max Schulze (S gStimmenzahl als 2 Bote

verordnete Sch uh ert (KPD.).

Hpſam men
5 von 24

t, mit der
r der Stadt
i der Wahl

Rote Verwaltungen im
Fweckverband.

Bad Dürrenberg, den 17. Dezember.
Die Gemeinden Keuſchberg und Porbitz

t

einteroriter

iſch die Verſammlung leitete.
Die geſtrige Wahl in Balditz brachte eben

falls eine rote Verwaltung. Gewählt wurden
dauck (KPD.) als Gemeindevorſteher, Voigt

ern feſtgeſtellt. Ueberraſchungen ausgeſetzt zu ſein. Von 18 keit triefenden Wahlreden der Rechtsparteien
Amtsbezirken wurden auf dieſe Weiſe von der anläßlich der Gemeindewahlen, ſo kann ſich jeder
SPD. 7 und von der KPD. 6 beſetzt, was ganz Wähler ein Bild machen, wie ernſt es dieſen
beſonders den Zorn der Rechten hervorrief. Ob Leuten mit der Einhaltung ihrer Wahlverſprechen
wohl in den Kreiſen Torgau, Sangerhauſen und iſt. Die Rechte kann die Anfechtung dieſes Be
anderen dieſelbe Rechte mit zwei Stimmen Mehr ſchluſſes auch keinesfalls damit begründen, daß ihr
heit alle dort zu wählenden Amtsvorſteher rück von ſeiten der Linken bei der Wahl der Amtsvor
ſichtslos beſetzt hat, beriefen ſich die Vertreter der ſteher ſo wenig Entgegenkommen gezeigt worden

tadtverordneten ſtanden D

hieſigen Rechten unter Hinweis auf das Ab
ſtimmungsverhältnis im Kreiſe auf das demo
kratiſche Prinzip und verlangten, daß ihnen

Die Erwerbsloſen hatten einen Antrag Sich der Tragweite ihrer Verantwortung be
mit weidgehenden geſtellt. Um ihrem wußt, bot dann die SPD. die Hand zur Verſtän
rag druck zu verleihen, waren die Arbeits digung, indem ſie der Rechten noch einen Amts
en e ehe h e 5i KWerlaſen wollte wenn die obgegebene Ereneg W den so weit m et eiärung zurückgezogen würde. Die Rechte war

en waren aber zur Zurückziehung der Erklärung nur bereit,
dem Rufe nur wenige gefolgt. Ein Antdes Stadtverordneten d i die Sitzung un wenn ihnen noch ein weiterer Amtsbegirk, an

neine Viertelſtunde zu vertagen, damit die Beſetzung ſie ein beſonderes Intereſſe hatte, e

iſt. Sie war vielmehr moraliſch verpflich-
tet, für die Bewilligung der 25 000 Mk. einzu
treten, denn es iſt ihr doch ſicher bekannt geweſen,
daß der Notſtandsfonds des Kreiſes mit 8000 Mk.

Wenn alſo in dieſem Jahre dem Kreiswohl
fahrtsamte die Möglichkeit nicht gegeben iſt, den
hilfsbedürftigen Kleinrentnern, Arbeits und
Kriegsinvaliden und deren Angehörigen zum be
vorſtehenden Weihnachtsfeſte eine Beihilfe zuwähren, damit in dieſen bedauernswerten Kreiſen

wenigſtens an dieſem Tage etwas Friede und
Freude einkehren konnte, ſo ſollen all die Betroffe
nen nicht vergeſſen, daß ſie dieſe Unfreundlichkeit

S

gebenen Stimmen wurde der langjährige Vor w

Fraktionen mit einer Abordnung der Arbeitsloſen laſſen würde. Ueber dieſen fraglichen Amtsbezirkleinzig und allein den Vertretern
verhandeln könnten, wurde ben die Stimmen der verfügte aber die KPD., die jedes Entgegenkommenſder Rechtsparteien zu verdanken
a nt. Ausführung deslablehnte, was zur Folge hatte, daß die Rechte haben, die gegen die Bereitſtellung der Mittel ge

wer en eine Summe von v die Zurückziehung ihrer Erklärung ablehnte. Für ſtimmt bzw. gegen den mit Mehrheit gefaßten Be
drove Dre es a die SPD. lag nunmehr auch Leine Veranlaſſung ſchluß Einſpruch erhoben haben. Die eine Weih

beitsloſen und Notleidenden aus ter Mitteln mehr vor auf die Beſetzung des 7. Amtsbezirks nachtslektion, die der ſozialdemokratiſche Abges

den rag von 20 000 Mk. t Verfügung zu zu verzichten. nete Stade am Schluſſe der Sißung der Rechtenſtellen. Dieſem Antrag trat Ler v rmeiſterj Wie die abgegebene Erklärung der Rechten auf erteilte, indem er ihr ein fröhliches Weihnachten
nicht entgegen, ſo daß angenommen werden muß,zufaſſen war, 83 ſich ſehr bald bei der Beratung wünſchte und daran die Bitte knüpfte, daß ihre
daß dieſe Mittel vorhanden ſind. Einſtimmig der von der beantragten Aufnahme einer Mitglieder, wenn ſie alle am wohlgedecten Weih

urde dieſem ne Hoffen wir Anleihe von 200 000 Mark, die zur Er nachtstiſche mit ihren Angehörigen verſammelt
daß Mittel Ver ung ſtehen um die große ſedigung dringender Gemeindeangelegenheiten und ſeien, auch an diejenigen denken möchten, die durch

lindern.

nur eine Geſte, ein Lockmittel für die Kumpels?

urNot der Arbeitsloſen vor Weihnachten zu zur eſhaffung von Notſtandsarbeiten für ausge ihr Verhalten des Weihnachtefriedens und der

ſteuerte Erwerbsloſe den Gemeinden des Kreiſes
zu einem mäßigen Zinsſatz zur Verfügung geſtellt

Großkayna. Beſcherung bei Michel. Die
Gewerkſchaft Michel veranſtaltete am Sonntag ſür
die Kinder ihrer Beamten und Arbeiter eine Weih
nachtsfeier mit anſchließender Beſcherung. Beide vom
Säle bei Fiſcher und bei Ohme waren über Braunsdorf.
füllt, handelte es ſich doch um 1800 Kinder, nach beabſichtigt der OrtsausſchAngaben des Direktors Ja, dieſe Beſcherung gibtſwo l fahrt durdguſahren. Sie ſoll

doch allerlei zu denken! r, imdürfnis für die Leitung des MichelKonzerns s 7 Uhr, r Ausdazu ngeladen.liedern des Ortsaus

e einer Anleihe von 20 000 Mk. iſt der Stadt
Bezirksausſchuß genehmigt worden.

Der Kumpel iſt ja ſo leichtgläubig. Er ſcheint an
ſolch einem Tage nicht daran zu denken, daß er
das ganze Jahr hindurch für einen Hungerlohn in e Kaffee und Kuchen
arbeiten muß, daß man jede noch ſo berechtigte und eine bekommen, auch iſt

ehen. Die Parteimit
veich gu erſcheinen.

örigen werdenVortrag einiger Lieder die Feier
n.

Momenten ſo zufrieden mit ſeinem Loſe und freut Auch dieſich mit ſeinen e über die billigen Leckereien gebeten du
und Geſchenke, die man ihm großmütigſt überreicht. u ve
Wenn er beſonders treu und brav und ſtube

W örein war, bekommt er ſchliezlich noch 10 bis

zufrieden wäre, wenn er wüßte, welche achts
ft für Neue Autobuskinien im Fuhnetal.SPD.) W Herfurth (KPD.) als Schöffen.

Mreis Quer
Schrebergaärtenanlage.

Sanucha (Unſtrut), den 17. Dezember.

Die Stadtgemeinde hat auf dem von
dem Gutsbeſitzer Oertel (Naumburg) erworbe
nen Land zwiſchen der Appel und dem Sand
grubenwege eine Schrebergärtenanlage
mit 31 Garten geſchaffen. Dadurch war den
Leuten, welche keinen Garten ihr eigen nennen,
die Möglichteit geboten, ſich einen Garten zu pach
ten. Die äußere Umzäunung der Gärten iſt von
der Stadt koſtenlos in Ausſicht geſtellt worden.
Ebenfalls läßt die Stadt in der Mitte der Gärten
einen Brunnen errichen, welcher den Pächtern zur

loſtenloſen Entnahme von Waſſer zur
ung ſteht. Hervorzuheben iſt, daß ein

rittel aller Gartenpächter dem Arbeiter
ſtande angehören. Die Arbeiten in den nun

ſo ſchwere Arbeit bekommen?

vier neue Autobuslinien erhalten: Gerle
Kl.-Wülknitz--Köthen. Könnern

edlau— Werdershauſenn Werderthau
Könnern

20 Mk. „Weihnachtsgratifikation“. Ob er ebenſo
ben die oberen Beamten der Gewerkſ

h Die „Kraveſa“ hat die Sehr r
rch

eurt
Gerichtstage.

m Jahre 1980 wird in den bisherigen im Nauendor
Rathaus zu Laucha gelegenen Räumen an f

r Se ufe da ärichtstag abgehalten: 8. Januar, 7.W

rzig. Der
„Geriebogker Eiſenbahn

n wurde die Genehmi e Betrieb einer Kraftreyburg fahrlinie Kanendotf erbitz Löbejün Gottgau
ruar, attau- Werdershauſen--Gröbzig Gerlebogk

7. März, 4 ai, 6. Juli, erteilt.M uni,5. September, 3. Oktober, I. hene und 5. De

r Der Gerichtstag umfaßt die Gemeinden
orndorf, Hirſchroda, Plößnitz und Weiſchütz.

7

Treibjagd. Bei der großen Treibj wurdenin dieſtger Flur von en 28 ützen im
erſten Treiben 57, im zweiten 61 und im dritten
Treiben 53 Haſen, zuſammen 171 Haſen erlegt.

Nebra (U Der Bürgermeiſterſten u Prker Der Regierungspräſident
od die Stadt Nebra von der Beſtätigung des
ürgermeiſters Stattmann als Bürgermeiſter

endert m den g-Gö

Ammendorf. Schrebergarteneinbruch.
n der Nacht zum Mittwoch erbrachen unbekannte
ter in den re in der Wörmlttzer

Straße dreizehn Lauben. Der Schaden iſt noch

nicht feſtgeſtellt. weiteDammendorf. Treibjaagd. ei der amvorigen Dienstag in hieſiger Flur abgehaltenenTrettjage wurden trotz
vorigen Winter 133 Stück Haſen erlegt.

Wettin. Weihnachtsfeier. Seine fünf-
jährige öffentliche Tätigkeit feiert der Ortsaus-
chuß für Arbeiter-Wohlfahrt mit einer

bereits verpachteten Gärten, wie Graben,
Eträucherpflanzen uſw. ſind im vollen Gange.

von Wollin (Pommern) in Kenntnis geſetzt. Bür e n Weihnachtsfeier mit Beſcherung unter
germeiſter Stattmann ſcheidet mit dem 30. Novem Mitwi ng der J. des Unterbezirks Halle

ber aus ſeinem Amt in Nebra aus. Die Auf Saalkreis. Alle Mi

ſtarker Wildverluſte im de

Weihnachtsfreude beraubt ſeien, war em
Platze. P. Rißland, K n.

r der Partei und SAJ.
ges Freunde und Gönner werden gebeten zu er

einen.

Kreis Saongerſicusen
Sangerſianusem Steackt)

Jm Rahmen der Bildungsvorträge des
hieſigen Orts ausſchuſſes des ADGVB. fand
ein Vortragsabend mit dem ma „Die Kran
kenkaſſen und Unfallverſicherung“ ſtatt. Als Red
ner war das Mitglied des Bezirksvorſtandes des
Einheitsverbandes der Eiſenbahner Haupt (Erfurt)
gewonnen. Jn der anſchließenden Dis kuſſion
wurden einige ar ſten h und verchiedene Grenzfälle im Ve rungsweſenprache gebracht. Von dem m ger inent

die hieſige Gewerkſchaftsbewegung weit mehr proitiert es du fruchtloſe Debatten in Kertelver-

ammlungen. e Anweſenheit der Vorſtände der
Orts- Landkrankenkaſſe zeigte das Inter
eſſe, daß auch von dieſen der gewerkſ ichen Bil
dungsarbeit entgegengebracht wird.

SAJ. Am Sonnobend, dem 21. mber, abendsg ühr, veranſtaltet die Sozialſſtiſche Ärbeiter
Jugend im Jugendheim (Jakobſtraße) eine prolearhche Weihnachtsfeier. Alle Freunde der Be

wegung, beſonders die Eltern der Jugendlichen,
ſind hierzu eingeladen.

Verſtändigung mit Kommuniſten.
Roßla, den 16. Dezember.

O Am 15. e fand e urtsgru er in der „Erholung“ ſtatt.Eielun nahme zur Gemeindevorſteher

und Schöffenwahl. Carlſtedt und Hart
mann, die als Vertreter unſerer Partei ins
Gemeinbeparlament einziehen, ge en die inzwi

eführten Verhandlungen mit der KPD. der Ver
ammlung bekannt. In letzter Minute war es noch

gelungen, eine Einigung mit der KPD.
wieder herzuſtellen. Es wurde anerkannt von

r daß für die kommuniſtiſchen Gemeinde
vertreter die Richtlinien n in Betracht kommen,
da man vereint mit der SPD. (6 Linksſtehende
gegen 6 Bürgerliche!) die Intereſſen der werk
tätigen Bevölkerung vertreten will. Man wurde
ich darin einig, daß der KPD. als ſtärkererenen der Gemeindevorſteher und der



SPD. der Sch oll. ze wur t. u reieWort ten esort. vie rn tsn m r r Or ieWäre ven mit CDie neue Heime Vesg fertiggeſtellt e e S
Die letzten Arbeiten an der Brücke

endet. An Stelle der vorhergehendenBrücke iſt ein moderner Serenb a entſtanden.

e und rechts
de e vor Beton beſtFahrdamm iſt x Anbpfieſter eſtellt. r
Der geſamte Bau t auf 2 gewaltigen onockeln, die ledige eit beträgt 23 Tonnen und manns B en u. Reichedamerve ca

r ne e der Mitgliederverf IHöhe d beträgt 65 ederverſamSer S t von er irgeg z i a euſen, Lagerſchuppen dieſes
und Widmann, Aktien c e t eund Betonbau Dresden, Fill ale Nor

die Pflaſterarbeiten von ſetzm aSchröter (Roßla) n lebha
Anſtrich verleiht dem gewaltigen Bau ein freund
liches Ausſehen. a Tilleda. n e e reuge Wert hen beſtand eArbeits'oſenzahl erköht ſich. m W mit et e n 8Vor einigen Tagen iſt die Kampagne in der a ten eine eler- a wehen wenn derhege Zuckerf en beendet worden. Ca. g. n un ver Ei Bü n

beiter ſind de brotlos und müſſen ſtem- Len gehen. Früher war die Meldeſtelle i Ro blieb r n im n
i 1 ranzibefindet ſich dieſelbe in Berga. urßeſeer u e n er die o le e zur Verteilung. Nach Pauſe wurde

davon beſonderenMann aus allen Ortſbei teils ſehr ſchlechten Wegen, oft ſtundenlu

entgegen

ver Arbeiter Wohl
Dezember,reita

den. der SPD. Antrag einſtimmig angenommen.

Antrag der ſtädtiſchen Arbeiter ſchreiben Gauleitung wurdenm Gewährung Liner walten von 40 Mk. nommen. Zur Gute ren wie
l Dem Vorſciage der (S d t derte en R. Krä eVornſtedter Streiflichter ne eWahlpanne oder Attacke gegen Schöff m und Von dagegen!)

Bekanntmachung Rekrutierung der Kläger die Kommiſſion wurden gerzwun h mSernſtedi den 1 Denk (Ee) ſhoſtanztlegendeiten ſAnt Sea der de u S rhtter und Schicer 19 ühr, in der
Wir führten bereits in einer der vorigen Num Außen C r z es a ver von Arbeiten oder

mern den ſozialdemokratiſchen Wa r z t t er c Serf olg an. Es iſt das erſtemal, daß die S e r der nntmachu lieber Stadwerorbnete vüredie Mehrheit im Gemeindevorſtand hat. Die e älwigen Umla x an Beneritungereante
Kommuniſten ſuchen jetzt Anlaß, dieſe 4 Mehr haltun I erichtet werden durfte. Dadu diezu zerſtören. Sie haben, wie von authentiſcher viele ltsvorſtände, die mit der Ki r Verein

eite verlautet, gen die Schöffenwahl vom lich nie Gemeindeſten tun J bei Begleichung der f nehmen. die in 23 Sir t en.
12. Dezember beim Kreisausſchuß in Sangerhauſen gen Gem die Lage kommen, ſo verhältnis mit Se
Einſpruch der nd der deren re en u meine be wah ehe den Antra e

n
r e v ind n Von einer ſolchen Kaſſe zu zahlen ſind. t in et a die a t es aufhorchen ließ.
kann überhaupt keine Rede ſein. Für den Wahl Ter iſt ſomit ſeitens de nden Steuer S te e h lgang ab indgeſamt. drei n Wahlvorſchläge ur Vermeidung von Jrriinern hierauf be lahm Einraree,, nei t wurden. Zur vor
vorgelegen. Worin wird nun die indirekte Liſten- dpder zu achten. e r ne o u

verbindun erblicte d auch 7 Se e a eonſtwo iſt ein diesbezüglicher Anfe runn zu inden. Die wenn ſten haben eben Bald iſt das Kalenderjahr r r wo rigkeinen Vertreter im Gemeindevorſtand und können Shiedsamt ſtellt dann ft s Altttertiget cwr r ſ. Rennrer
ſich nicht daran gewöhnen. bericht für das auf. s beiten für die Wahl der Rommiſſhaer zu erledigen fragen, die vom Referenten

wurden 45 Streifälle beim hieſigen Schiedsam
2 geführt. Nach dem bisherigen Stande werdenNach dem Beſchluß des Gemeindekirchen Klagen des laufenden Geſchäftsjahres die las

rates ſind die r z Zahl wie im Vorjahr erreichen. Das Zeichen derkoſten für den im Sower auf e r Stabilität der Klagen zeugt von fortſchrittten Brunnen all rin e lichen Geiſt der Bevölkerung. Viele können 0 SKreis Jorgou Tagen für S Haushalta ing 2 Mk Se ohne Schiedswerfahren nicht leben und erſcheinen
be des Veſchiuſes rin e e e Se e Den re wiederholt r miſſen e erſt immer den Kadi a For gen Fkcckt)

aben. Die S allgemein gehaltene Bekanntgabe

ried rekrutiert.angelegenheiten (nicht zu verwech

Areis Deſitasch
Delitzxscſa Ftacit) W e au der mErſte Sitzung des neuen Stadtparlamen

iſt aber die Tatſache die Mehrheit deren e h e u ten und Beklagten e rbeiterkreiſen Praktiſche Gewerkſchaftsarbeit
eln

die

I eine e runh et h Jun Wirtſheftsfermen. Ver Weg den Merx Anfreizung von Militärperſonen zum Ungehorſam.

1 es et Vo z S zm ir S an e u telten, letzte Kartelſttung ver f ohne jede Stö-
S

nhauskonzerne. Es muß Auf der Ar
Eine Enttäuſchung den Wirtſchaftsblock beite nen ſein, den Großinduſtriellen, weräuß für e r in der e herteten Sitzungsſaal tagte zum SPD. Vertreter ins Parlament chicken, ſoſtäne entgegenzuſte en iſt Macht.“t e erlenen e wollen wir fſen, daß die nagte das Die Kartell-Generalver elbei überfüllter Tribüne (in 7 r möglichen wird findet v 26. r ſtatt. Alle Eeretwerbsl Gegen 60 Beſucher mußten umkehren. Der Alterspräſident, Stadtv. Schickerlin 15. Januar ihre De er ge: e Woche170 53 eröffnete der e h ter (bgl.), ſchritt zur s c n ſpruch.

un(im Gehrock zu brauner Hoſe) died hen raten e u r r Di ſie kann's nuner en nicht r de ie rn a ar erias ei Iv 8 Zwei de a r ſichten im Parlaneit Einfluß der SPD. arteiverſammlung. Jn
ie Begrüßungsanſprache war kur 10,

das alt eſ gium, Wunſch, daß Wir iſchaſtspolitit e. Darob e S a de S W

und nicht Parteipolitik getrieben werden im e Schicker Die erſte r r e 8Mahnung (an die Adreſſe der n Ab gunſten der Kommunſſten. Ge a den ne als i S
ſtimmungen nicht an das eigene Porte- litt 73 egen 19 Stimmen (8 t ig 3 n rmonnaie, ſondern an das Allgemein- währt Die Tribüne kla en eintereſſe zu denken. Schnell ging die Ver- Wohl des pellvertretenden Vo ar rig an et S faſt n npflichtung vor ſich. n n S S u S wurde die Wahl für gültig erklärt Ingwiſt

e S e et en Zingiichkeitantregmann zum zwei4 a h n Br. Kommuniſten der KPD. ton e cher
t. a guf einen t. 3 ver V den Stlten der a rer und des a Se Stzichtete, entſtand weiter kein Schaden. amtenvertreters wurde die Dringlichkeit anerkannt e

Gemeindevorſteherwahl. Die Wahl der Magiſtratsmitglieder Jn der e wie der Beamtenvertreter verkauft n ſauHöhnſtedt, den 16. Dezember. Jäger Antrag dis geſamte Vorlage dem lie Groſſe erfreut c e
ſtanden zur Wahl Wiese u Torgau ü Greudnig. Gemeinderatsſi uAm 15. Dezember wurde die gehe te Ge d Vorſteher hatte ſ. in ſein Amt et der nteag eitſi Der J en en ſiy e

r d n Vor brauchteLaut der parlament zumläge wurde ebr tützen, damit die Vahl ordnungsmäßig vor ſich Bei 7 rw. ſten Ferriee gJns gehen konnte. Das Ergebnig war. Tauche. Schöffenwahl n ung der neuenrung
Schmidt (bgl.), Fritz ſche (Seamter) Ha mpel wurden von der KPD. zwei Schöffen, von den war der AnfantWenſchne tionale (ae 31 (Soz.), Geb r rdt, un (Komm.). Die Ge Bürgerlichen ein S gewählt. Die wen d er wo

Vertreter Bei der Kbſtimmunt eragt h ſichter des Ordnungeblocks wurden wieder etwas es g. ertreter ba men r ret P x ei r imm rg rhielt 8 Stim länger Aus iſt es mit ihrem Traum. drei ihrer Beamten und Angeſtellten Lehrer J e auf rdar n t zu erſcheinen.
r t J z. St Er iſt alſo Leute in den Magiſtrat entſenden zu können. eine Liſte v eeinigt und dieſen als vierten wichtiger hielt, einermen, c e än. Genieele Sine Reihe Erkkärungen ſeg Richter See du die wichtigſten Kommiſſionen konnte beizu

e e e e ren d neneKoalitionsverſuche ſeiner Fraktion m rt ihr ie naſt in den Schulvorſtalin n wahl zeigte ſich ein anderes Bild. 1. Nikolaiſſaftsblock. t keins! Hoyer o Genoſſen und die Grundſtücks und Friedhofskommiſſion und ler verpflichtete die
3 Stimmen, 2. VButtenberg (Dnat) 2 Stim herlangten Fraktionszwan r die Be Eich in die Finanz Bau und Wohlfahrts- und rügte ſcharf dase Lange (parteilos) 4 Stimmen. Par men Das Hauptintereſſe der Steher kommiſſion die nur zwei Ver ſerſchienenen. Am 18 d

a hat unt für ſich geſtimmt. Ais Hilfsſchöffe wurde habe nicht dem Vorſteheramt gegolten wegen treter in der Gemeinde hat. kann die Gemeinde und nwahl
frühere Wemein evertreter Auguſt Bohm eher gen e bei der politik m pgy v durch uns beeinflußt Richterſchienenen gelten ſolange n

Gut gewählt. ſammenſ h dem len h r Ver vertreter, als ſie ſichWenn es uns auch noch nicht gelungen iſt, leiſten zu können) er Jene cheiden nachträglich

za
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Mutter auf dem Weihnachtsmarkt in Bocwi n dDanach erklärte der ee m e Die e e Se a e e e Sen auch der dierert e geie he alen irre2 Kinder, die das ſahen, riefen um Hilfe, aber W o Jenumnifiem- Britenn r, a er S Sekonnte ihnen aber nicht helfen. Als endlich nach Unter a ans e ehe Da r.

w terh r bwer,gen Stunden die Mutter kam, ſah ſie in der w. erfreute wen r Sie San S.Sedan rin S ar ſe ie le te o enr I7ſie die Fenſter auf und ver e en a der S im r ngembrannte Sofa aus dem Fenſter. wen ſie noch mitwirken. Heute fällt der Unterhaltungs- ne R. S in die

e Tenwerrz an i eene gutn Unua 7
Qualm ſtieg nun aus den Fenſtern, ſo ded e in ebnſe ab da die n de d ein Snweres Autonnglück. Se iffeſta i e

S wohnende emg merkten. Sie rin m e ää Je der Jegt h Jeſſen, den 19. er 7 jederzeit, t einige Senat vor demFe die ſehr ſchnell zur Stelle h ten des Mitglieds K. bei der ver ſich am ürt r r bei R ihn re n wirt Leben pe
e Mutter heraus und brachte ſie zum Arg, ne ſeine Stel auf D Strecke e e rn mit n Wage nwo ſie ſchnell wieder zur Beſtnnung gebracht wer war der daß es unbedingt notwendig len reren Schranke und r auf b

Im Volkspark
erhalten Sie kräftigen preièdn

Millagstiſ o

F.
Rarbe Bekannmbarths Kaffee a S S Trauring-Haus

Max BernhardtGr. Uhichstr. 55

Kolovialwares re lbar vorzunehmen. Es Sperinüitzt: TuringeBarth, S r e e V e r Ferien, zwei beſondere P eine Trautinge i
Mitwochs von Fr Feingehalt wind garantient. änwienn qunin.

zur Aufkdsrung. Srelons von il-- rein dringenden Fällen auch e ähh. ſerett Huſtap
Es gibt nur einen Freitags von 14—20 Uhr Donatnath.

Delttzſch, den 16. e 1929.
Nagiſtrat.

m Echwarzen Bretrt:
Volksenticheid am 22. Des 10929.

Delitzſch, u 1929.Magiſtrat

und in der Siedlungsſchule des Ammoniakn Schuh-Wiebach r
bandsvorſteher

des Zweckverbandes Leunga.

auch keinen Onkel gleichen Namens Cornely.

z vülkoräume

Dankſagung.
ür die Beweiſe herzlicher

Tellnabme und vielen Kranz-
ſpenden beim Heimgangemeines heben Ent Hiaſenen,

des Schn idermeiſters

wohnt mer I. Uirichetraße 11 12

flz- und Kamelhaarsehuhe 125 135, s

Gummi Uebersehuhe SSpreckapratnie in gater Qualität zu billigen Proisen. h Karl Wognet
Bee in anſeren Humndſtin Geb. i Wende geeunder, vent enMärkerſtr. 6/7, Anfang 1930 plats7

oder ſpäter zu vermieten.

und Parte an der SP O.
S zlichen Dank Beſonderen

nk fün die troſt eichen Worte
Rettor Bervhardt

und ſchönen Blumeneben der Hausbewohner.

Namen der v gr,ben 7073
Frau Marie Wagner

geb. Schreck

Piatten u e e in 7
üroße Auswahlhaus Emaine ear eng Sohlleder-

Ausschnltt
empfiehlt billigſt

Alhert Fabig
Lederhandlung

r



III Da II einem Kol hein aus Bran

Am 22. Desember
dem Volks Abstimmungstage über das Sreſheitsgeseis“, müssen

die deutschen Volksbegehrler um kugenberg, Seldte und kiler
eine noch größere Niederlage erleben, als während der Sintra-
gungsfrist. So erfordert es das Interesse des arbeitenden VPolkes.

Wie ſich die Auslandspreſſe zur
Spaltung der Deutſchnationalen

Volkspartei äußert:

Des Hugenbergers treue Mannen

ſind arg verſtimmt und zieh'n von
dannen.

Man läßt den Armen ganz allein,

gemein!

(Aus „Götz von Berlichingen“,
Wien.)

Beamte und Volksentſcheid. h r enu des StaatsgerichtshofeeDubalt rtrror e und beiJn der mee der i S 76 v zvetionglen rget n des Preu x r e
en and Preußen um am Was die Em tgeh einer teiligu Beamten am ſchuß des nene be cte am hFrei n hat der Staats weds Unterbringung und Vee für e eine Entſchei ſtammt u Bauern u Rußiant h

tn i I r e ſechs mine Zar und allein die Komn
e in Artike r chsver muniſten mtfaſſung den Beamten L wahlkäeete Freiheit ihrer lgegen. 4 von gostau da

Eine Arbeiterkolonne überfahren
Furchtbare Eiſenbahnkataſtrophe bei Eſſen

Heute vormittag kurz nach 9 Uhr fuhr eine r n Konſulats blieben zunächſt ergebnislos.
Lokomotive auf dem Streckenblock Sellerbeck kurz Hab und Gut des Toteneiner ges Als man ſie eines Ta
vor dem Bahnhof MühlheimEppinghoven beiſtarkem Rebel auf eine Ardeiterkolonne. Hierbei e einen unterzog, fanden

Was von den Freunden hume

wer fang e n

re
entwicklung

zu

den erſten

r

Der Ardaritä 4*4
emder einee

A

meiſterſ n

Februar begangen we

den n ſtimmi
lecht haupt

Herzog

x

h in nuarz

am ſ5s. in Kwurden 4 Mann getötet und 8 verletzt. Die
Hungersnot auf einer Fnuſel.Verletzten wurden ſofort mit dem Auto in das

Krankenhaus nach Mühlheim gebracht. Eine furchtbare Hungersnot iſt im
Weſen der Sundainſel Flores ausDurchſtechere'en n Moabit. brochen. Die Na ngernepvdei dieDrei Oberwachtmeiſter des Unterſuchungs- chon ſeit Mai 38 res bemerkbar m. 5

gefängniſſes Berlin-Moabit wurden ihres e n der letztenLulhoken und verhaftet, weil ſie Unterſuchun ten hier vorliegen

gefangenen Gelgenbeit gegeben hatten, ihre Zellen v on reWunſch z t e 98 nlund Kindern in die
und von dauſe unbeaufſichtigt Briefe unbensmittel zu erhalten. Der Verdacht, daß in Menſchen ſind infolge neue ſender Nahrung dem

Moabit Unregelmäßigkeiten vorkamen, beſtand Hungertode erlegen. Miſſionare, die das Hungers
6237 ſeit Wochen. Unauffällige Beobachtun notgebiet bereiſten, fanden in vielen Dörfern

rch Kriminalbeamte erhärteten ſchließlich den ganz alte Leute, Kranke und Leichen vor.Verdacht derart, daß zugegriffen werden fonnte Die Nachrichten über die Hungersnot auf Flores

Bei der Gelegenheit wurde auch feſtgeſtellt. daß haben den Volksratsabgeordneten Bruineman
zahlreiche Zellenſchlöſſer, die im Jahre 1905 an zu einer Anfrage an die indiſche Regierung ver Fa
gebracht worden waren, mit Leichtigkeit mittels ſanlaßt.
einer Gabel geöffnet werden konnten.

Eine kam
enburg

wildernden Hund aufgeſpürt, auf den er ſchoß.

ne

etre

n enMitwirkung des
die moderne Gymn i im Frauenturnen gezeigt werden.

h

v s e

S v r e

werden.
Art fällt

Grad 20

v r e TS

r X

J fre

a
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r 'port im Tocuner gtnbehet

Vogwig, den 16. Hezember.
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ropat e Je el t t ch 6 Runden den en

Winteriport-Beginn!
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C
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In dem polniſchen Konſulgt in Wien traf Die Kugel durchbohrte das Tier, prallte auf einen Kportamtiehe Hcncweehmeen

Halle. Wir erinnern nochvor kurzem das Schreiben von Angehörigen eines Stein und traf dann den in der We ſtehenden
in Wien verſtorbenen Polen ein, in dem mitge-34 Jahre alten Diplom-Landwirt We Gierke
teilt wurde, der Tote müſſe eine größere Geldſen aus Brandenburg. Er wurde lebensgefährlich ver
dang beſeſſen haben. Die Nachforſchungen des letzt.

weren v. Je u e u
ngeverſammlung

e

re

Keine Stimme den 9nflationsbegehrlern!

Zu Nause v
Am 1. Jannar 1r

Die eeher e verlee e e ae e n v7 x);e ec te W der Zeit 45 der Zentrale

Freitag, 19.30 Vhr, Stadtbad Wir m

Ngenthcvinmege
des Kegattaklub Altee eeeeeeeseeetee

S
e en 15

on n eJ. nr n e tn zS e pro

ſow

zu an
a den„Zzrgmderh ä4

W g.

e J S ää -älge

r 2



e

die
r

Nach einem Beſchluß der zuſtändigen Miniſte

rien iſt die Vereinigung der Kulturämter in Mühl niſſe gelten
hauſen und Nordhauſen zu einem einzigen Amt

brand Jm endgültig feſtgelegt. Das neue Amt wird ſeinen in werden.der Sitz in Nordhauſen haben und das größre en rPräſidenten des re nd Kulturamt in Preußen ſein. h h Vinrat a. D. Dr. Gere das Finanz- ri duamm der net ſowie en dige t c h errege an en m Kente: Wegen verſuchte daten ſich hen Nit dieſer S e. Frei am 5 t gehe STarife W r rhhe und e der K n 5 5 r e 7e Aen arg eand die die S e ücno Saus 9 g v n e burg wegenv r h aus.de wie ib n u gen en ch ſenen es ffengericht Beide
gehen. Wan mäſee r a a Ines ren.

vlä eine Aendee e he

Mengen au

e

direkten Steuern ein e ender Er in Sie Ausſtellung Photographie der Cegenwart“,
die üblichennene en t e n e e See n wird bis einſchließlich 27. Dezember verlängert

t dungezwec a r e e hat
e

Summe weſentli werden en. nommen, m re lte man and n als an die kleinen Landgeme n en t e der Raumburg.
Bezü e Tr h täck el S t Der Frau des Naumburg

können. L h WsBuhee u r r 32 ren Krantenheuſ es Sad a sfen i e 2
ee Tr tenh werden möge. ten S

e de ten,wen e tntereſſe ver A.d 3 werden, d die dege e a
teile die Einwohnerzahl ie der Kinderbis z vierzehn Jahren als Gradm genommen

n Se eine Beſprechuh ts. na u Seea der vmmunalbeamten

anelagiarmß bei der Landes

verſicherunesanftalt.

Al u dä wurdeo der ntgrſhleeung ver e der
nach bei der Landes e

auf
S der Wa

karümert
u Rann 5 e v n

werverleyt und inene u Renſerhene gebrachte

7 r

Der 20 Jahre alte Schloſſer Arthur Fiſcher aus

Straußfurt (Kr. Weißenſee) wurde vom Erfurter
Schwurgericht zu einem Jahr ſechs Mona- e
ten Gefängnis wegen Totſchlags verurteilt. S
Der Angeklagte hatte h aeinen anderen n Manna a in Sie deketen wen mit einem

z e r



himmelbl., Aot

für VBögel im
gläfer in allen

gehörigen Utenſilien.
Gold- wnd Ti Wfür Warm- und Ka

Am Leipziger Turm. 739.

Weihnachts-

Geschenke
j in Vhren, Gold-
u

Alired Koch
Goldschmied

d Militär-Drelljacken 1,50d fen. 1,50ilitar-Schnhe 3,75Ztiefel 4,75Neue Holzpantinen 0,60
Tuchwe ler 1.25chweſt
Neue Schlafdecken 3,10

von 30, an
i Monteurjacken 1,90 1,835190 1,3k
Ia Lederjacken

ar Umeryöſen
00

Neue Militär-Schnürſchute 9,50

h Größen) 1977tricweſten, neu.
Dilitär-Röce, z Ausſuchen 75

Beſichtigen Sie mein Lager ohne
Kaufzwang.

Myhnidnt
er u

inge,
et gelde und

Stiegl Baſtarde,

4 v viarot un u,an a Aquariten-
rößen und die dazu

Aus Heeresbeständen u. a.:

Militär-Mäntel. 9, 50oſen, neu u. ſedraucht v. 00 an

ndſchuhe
Uene Schals 0,40Wollene Kopfſchützer 0,45und noch viele preiswerte Artikel.

SCWarz n.Filiale Halle, Gr. Märkerstr. 5

ne ne re mr re

e e c reco. Volkshlatt-Buchhandlung, Halle a. br. Ulrichstr. 27

i

Matador-Bauköster

selbst bauen
Dadurch het es nicht nur ständige reizvoltste Be-
schäftigung, sondem es ſemt dabel unauffähig
sehr viel. Matador- Baukästen sind schon von

90 Pfennig an erhältiich in der

Don finden Sie auch Vele Modeſe im Beinebf

Kommen Sie daher noch heute!

MAIADOR MATADOR MATADOR n o

Eltern, s e klusll
Schenkt Euren Kinderm kein Spiezeug, wes von
Ihnen schnell zerbrochen und dann achtos beiseke

geworfen wird. Schace ums Gotd dafür
Schenkt darum nur ein Spielzeug, das daneben

zugleſch behr- und lemmetenal ist.

S S r S

Er etollt nen eine reiche Auswahl von
Stotten und Musterkollertionen zur Ver

tagung und wird Ibnen beim Aussuohben
mit faehkandigem Rat zar Seito stehen.

J Ccl 1 ſt t

4 M 2
7

in geſ. Auatährung a. aiſen Preisſegeo

senaliniagtenin großer Auxwahl

FITI T 117 TRequeme Totianninng!rabrrackars „Frischaut-
tat Teaa.

bei unſeren
Jnſerenten

im Kreiſe Sangerhauſen
die ſich empfehlen.

M ptu
Betten GKichard Michel)

T T 7Gaſthaus „Edelgarten“ (Blumentritt)
Bogunstodis: (W. Heun e
rettenutoefr
Zur Eiche“ (Herm. Polte)

d S Sicher 50e a e en Markt 4
Reſtaurant und Cafs (Feſſeh)

Jede Zeile koſtet monatlich L Mark.
Der Betrag wird mit dem Bezugsgeld eingezogen.

gut und v 14gi Jn

S z

W aufe ich meine 62 36

n

h ran wert T
IIIrn

Zum bevorstehenden Weihnachtsfest empfehle
ich mein gutsortiertes Lager in sämtlichen

Manufaktur- u. Modewaren
l Damen u. Kinder Konfektion
4 J Für die Dame, für den Herren, für das Kind das

richtige und praktische Geschenk billigst bei

Roſt, Torgau
Wittenberger Straße 9 Fernsprecher 512

n für r u. Knaben-ächem derte tat tef z
d Stoffe u

ſinmnſ-

Das mahgebende aus ſhr den guten Einkanf!
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gut und preiswert

Torgau e ieite Henen i

Wollen Sie freute bereiten.
schenken Sie praktische Gegenstände

Reiche Auswahl in
allen Haushalt Verbro
Gas und Eſektrizist bieten wir ihnen in
unserem

Vorieiſe.

femw Nummer 3 nd 31

Siadtgeschäſt Markt f Raſtars)

Besichſigung ohne Kaufzwang erbeſen.
Günstige Zahlungsbedingungen. durch Keuf
auf Mieſe mit späferem Eigentumserwerb.

Bei Barzehlung gevehren wir besondere

Ucht und Kraftuerte vie en

Kleine Anzeigen haben Hier Erfolg

kuabenbteidung!

Meine Berufskleidung wird am
laufenden Band hergeſtellt.Außergewöhnliche Preievoctelle.

Torgan, Läckerſtraße.

fenen- und Knabenkleidung
immer gui ung billig

J. Altmany,

h h
werden sehnell und vanber,

goerahmt bei

C auettWerkstatt für zdiigemäse
Wie eiaradnunj, le jan Röenzt 13

O Preiswert und gut
kaufen Sie Mannfaktur u. Mode
waren T en u.. Strümpfe
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nosr, Torgau za OVarenderge? Str.
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4 x man ſich irgendwo nieder, um die Mahlzeit zu

immer im Weitergehen belegte Brote oder

Als ich im vergangenen Jahr eine größere
Keiſe durch Nordamerika unternahm und dort Ge
legenheit hatte, die bedeutendſten induſtriellen
Werke zu beſichtigen, da fiel mir dreierlei auf:
1. die rationelle Fließarbeit, 2. die größere Wohl
habenheit der amerikaniſchen Arbeiter und An
geſtellten, und 3. deren Ernährungsweiſe, die don
der deutſchen ſtark abweicht.

Ueder die erſten beiden Beobachtungen iſt man
als Deutſcher nicht allzuſehr überraſcht. Die
amerikaniſche Fließ arbeit iſt ſprichwörtlich.
Sie bedeutet auf der einen Seite zwar die höchſte
J Rationaliſierung, auf der anderen Seite aber ma

den Menſchen zu einem Stück Maſchine, dem
edes Aufatmen während der Arbeitszeit unmöglich

wird. Auch über die größere Wohlhaben-
heit der amerikaniſchen Arbeiter, die ſich

in Deutſchland gezahlten. Freilich muß berück
ſichtigt werden, daß die Lebenshaltung das zwei
bis dreifache koſtet.

tägiger Seereiſe und nach e einer Un
menge Formalitäten endlich im Neuyorker Hafen
wieder feſten Boden unter die Füße bekommt,
bietet ſich eine Ueberraſchung nach der anderen. während man in Reſtaurants oder Grillrooms fürſburg 18, Erfurt 5. Während die Parteiorgani

Das amerikaniſche Frühſtück macht
infolge ſeiner Reichhaltigkeit meiſt den tiefſten Ein
druck. Es beſteht aus Fleiſch oder Eierſpeiſen mit

ſei ma etoffreche Mahlzeit des Morgens iſt b newend d ne der Lunch, infpolgder dürchgehenden Arbeitszeit nur raſch als et

eingenommen werden kann. Das Hauptgetränk
des Morgens iſt Milch; in den kalten Jahreszeiten
wird mehr nach Kaffee gegriffen.

Der Luna
Der Lunch (Mittageſſen) wird von den Ar

beitern und Angeſtellten in den Arbeits
ſtät ten eingenommen bzw. hinuntergeſchlungen.
In der Regel werden belegte Brote (Sandwiches)
verzehrt, und zwar mit Schinken, Beefſteak oder
Käſe belegt, da man Wurſt in Amerika faſt gar
nicht kennt. Auch die ſogenannten „pies“ ſpielen
eine große Rolle; das ſind Obſt, Roſinen, Quark
kuchen uſw. aus Blätterteig. Ebenfalls ſehr beliebt
ſind verſchiedene Puddingarten, beſonders Reis
pudding u. dgl.

Jn manchen großen Fabriken, z. B. in den
Fordwerken in Detroit, ſpielt ſich der
Lunch folgendermaßen ab: Um 3512 Uhr werden
in die Betriebsräume kleine Lunchwagen
geſchoben, auf welchen Kartons, etwa in der Größe
kleiner Schuhſchachteln, geladen ſind. Jn jeden
Karton befindet ſich ein vollſtändiger Lunch, be
ſtehend aus zwei oder drei belegten Broten, eine n
Stück Roſinen oder Pfirſichkuchen und zwei Aep
feln. Ebenſo fahren Wagen mit eisgekühl-
ter oder warmer Milch herein. Jm Augen
blick, wo die Sirenen ſchrillen, um die Lunchzeit
anzukündigen, bleiben alle Maſchinen ſtehen und
jeder ſtürzt ſich auf die Lunchwagen, nimmt ſich
einen Karton und eine Flaſche Milch. Dann läßt

verzehren. Das Mitbringen von Stullen iſt ganz
unbekannt. Der Amerikaner und beſonders die
Amerikanerin ſind viel zu bequem, ſich ſelbſt Brote
zu richten und mitzuſchleppen. Die Lunchzeit
dauert in der Regel 20 Minuten, dann ertönt ein
dreimaliges Pfeifen der Sirenen und die haſtige,
hetzende Arbeit nimmt ihren Fortgang.

Das Bureauperſonal nimmt den Lunch
entweder in Lunchrooms vder in Cafeterias ein.
Hierfür wird 20 bis 30 Minuten Zeit ge
geben. Große Fabriken beſitzen eigene Lunchrooms
oder Cafeterias, ähnlich wie ſie in Deutſchland
Kantinen und Kaſinos beſitzen. Jn den Geſchäfts
vierteln ſind faſt in jedem Hauſe ſolche Gaſtſtätten,
die meiſt von großen Aktiengeſellſchaften betrieben
werden

Ein Lunchroom beſteht aus einem rieſi
gen Büfett, an welchem man ſtehend oder auf
hohem Stuhle ſitzend, den Hüt zurückgeſchoben,
ſeine Mahlzeit hinunterſchlingt. Alle Speiſen
ſtehen ſchon fertig da, und man braucht dem näch
ſten Büfettmann nur das Gewünſchte zuzubrüllen,
das dann ſofort nebſt „Ticket“ (Preiszettel) über
reicht wird. 2

Im Gegenſatz zum Lunchroom fällt im Cafe
te rig jegliche Bedienung weg. Man geht einen
ſchmalen Gang an dem Büfett entlang. nimmt ſich
zunächſt ein Anrichtetablett, dann ein Beſteck, dann

ſonſt gelüſtet

egt

Gan

ü die entnommenen
d ſchätzt raſch den Preis und man zahlt.

an einem Tiſche niederla und ſein
unterſchlingen. Vielfach

n aug nech en hin
und eslehnen r. verbreitert ſind. Das Abräumen

en beſorgt im ganzen Lokal meiſt

Während das Mi

Der echte Amerikaner, und vor allem die
große, breite Maſſe, ſchlingt aber auch dieſe Haupt
mahlzeit in den Cafeterias oder Lunchrooms hin
unter. Man kommt hier mit 50 bis 60 Cents weg,

n ſtecmziges Eſſen 1 bis 138 Vollar zahlen
muß.

Das Haupitgetränn: Pa.
In Deutſchland wird man oft et Was

trinkt man denn in Amerika? Bekannt
Alkohol verboten, und man

ne Alko

er kgehds Alkohol bekommen. Es iſt zwar
ein Dünnbier“ mit 135 Prozent Alkohol, das Gin
ger Ale, erlaubt aber wer das ſeinem Leib
getränk erhebt, hat ſchan jeden Geſchmack verloren.

Das iſt daher Milch.Daneben ſpielen noch einige Fruchtſäfte, beſonders
das eisgekühlte Orangedrink, eine ziemliche Rolle.

Die in Amerika lebenden Deutſchen gewöhnen
ſich ſehr raſch an den Milchgenuß. ſtark dieſer
in Amerika iſt, geht daraus hervor, daß mancheStädte e ad der Bevölkerung einen
Milchverbrauch von über einem Liter
täglich aufweiſen, d er in Deutſchland
durchſchnittlich nur Liter betr Der ſtarke

tags und abends Mil
Prohibition nicht bedurft, um den amerikaniſchen
Arbeiter mehr an alkoholfreie Getränke, insbe
ſondere an Milch, zu gewöhnen. Sondern der
Amerikaner weiß, daß er der intenſiven Arbeits
weiſe nur dann gewachſen iſt, wenn er die Vei
ſtun e e von Körper und Geiſt nicht durch
Alkohol ſchwächt.

Es iſt vielleicht intereſſant zu wiſſen, daß der
ſtarke Milchverbrauch wieder eine beſondere
Regelung des ganzen Milchverkehrs
mit ſich brachte. Verlangt man z. B. in einem

i e n be an. Kſe Wige u
Milch, ſo manwill. Jn Amerika iſt nämlich die Milch nach
Qualität klaſſifiziert, und zwar iſt neben der all
gemeinen Beſchaffenheit vor allem der Keimgehalt

maßgebend. uEs beſtehen ſowohl bei paſteuriſierter wieroher Milch Hiedene Oualltätetle en, ſo z. B.

bei roher Milch fünf Klafſen:
1. Vorzugsmilch, die unter Aufſicht der ſtädtiſchen oder r eal Milk Kommiſſion

of the d e än. n BeGrad A, die bis zur Ablieferung an den Ver
braucher nur 50 000 Keime je Kubikzentimeter
zählen darf; 3. die rohe Milch Grad B, die bis
200 000, Keime, 4. die rohe Milch Grad C, die bis unale
1000 000 Keime, und 5. die rohe Milch Grad D, e
die nicht über 5000 000 Keime zählen darf.

In Awmerjka (und auch in vielen anderen Län
dern) iſt man alſo viel weiter als bei uns. Dort
iſt nicht Milch gleich Milch, ſondern man weiß ge
ſunde, hochwertige Milch gegenüber der Maſſen
ware zu würdigen. Allerdings muß betont wer
den, daß auch in Deutſchland mit dem bevor
ſtehenden Jnkrafttreten des Reichsmilch
geſetzes bald einſchneidende Aenderungen ein
treten werden.

Jn der Provinz Sachſen iſt bereits eine
„Amtliche Milchüberwachung“ einge barung zioiſchen der
richtet worden, deren Aufgabe es iſt, für Geſund
heit und Qualität der unter ihrer amtlichen
Schutzmarke in den Handel gebrachten Milch Ge
währ zu übernehmen. In Halle z. B, wird in
nächſter Zeit die erſte Markenmilch erſcheinen.

Kompott oder wonach es as Wir auch haben konnten.
a Wirft man nochmals einen Blicka Nelindet ſich die gaſſe. Die Kaſſiererin auf die ne P ameritaniſchen ar das

See lang I nun mit ſeinem gefüllten Tabletſfa unſere geht Sren l- h u
Tiſche ver Lunchrooms und Cafeteri rbt nur Seſfel, deren rechte Arm e e i

ieder, insbeſondere die Ehefrau, überAben gezwungen ſind. Veig Zeit henen an

Nur Konftituierung und
Merſeburg, den 19. Dezember

endgültig
feſt. Gegenüber den vorläufigen Feſtſtellungen hat
ſich, wenigſtens was die Verteilung der Abge
ordnetenſitze betrifft, nichts geändert. Von

den Regierungsbezirk Magdeburg 19, Merſe

ſationen in den Bezirken Magdeburg und Erfurt
die alten Abgeordneten faſt ausnahmslos wieder
in Vorſchlag gebracht haben, ſind im Bezirk Merſe

ſeiner Geſamtheit wird das am 17. November ge
wählte Provinzialparlament ein ſehr ſtark ver
ändertes Geſicht aufweiſen: von den ins

Es wird erfahrungsgemäß ein Weilchen dauern,
dis ſich der neue Apparat ſo eingeſpielt haben wird,
daß ein vreibungsloſes Arbeiten ermöglicht wird.

Drei Abgeordnete der Kommuniſtiſchen
Partei haben die Annahme des Mandats ab
gelehnt, oder richtiger: ablehnen müſſen. An Stelle
von Frau Konſtancia Sonnenberg (Thale),
wurde der e Ondra (GHalberſtadt), an
Stelle des „Schloſſers“ Max Lademann (Halle)

als Mitglied des Provinziallandtages feſtgeſtellt.
Die Feſtſtellung des Erſatzmannes für den gewähl
ten „Bergarbeiter“ Otto Schlag aus Deumen,
der gleichfalls die Annahme der Wahl ablehnen
muß, konnte noch nicht erfolgen, da der von der
Mehrheit der Unterzeichner des Wahlvorſchlages be
zeichnete Erſatzmann gleichfalls die Annahme der
Wahl abgelehnt hat.

Wegen der Termine der Staatsratsſitzungen wird
dex Provinzialausſchuß das Staatsminiſterium
bitten. in Abänderung der bisherigen Feſtſetzung,
den Landtagsbeginn

auf den 17. Jannar 1930, vormittags 11 Uhr,

feſtzuſetzen. Vorher wir der alte Provinzialaus
ſchuß noch zu einer kurzen Beratung zuſammen
treten.

Provinzialverband
und Reichselektrowerke.

Richtlinien provinzieller Elektrizitätswirtſchaft.

e Um T r r nei erachſen techniſch zu r u z
die beide

angem an der Elektrizitätswerk Sachſen AnhaltG. Eeo) beteiligt ſind,

zu engerer gemeinſamer Arbeit verbunden.
Verhandlungen über einen Anſchluß andererKommunalverbände der Provinz h ber Land

e an Abma unggr ſind ean dem 2 kom

Gruppe und
Stärke beteiligt ſind

ihren Kraftwerken und Bergwerksanlagen in
olpa-Zſchornewitz der größte und ſich

ausſchließlich auf einheimiſche Braunkohle ſtützende
Stromerzeuger der Provinz ſind, ſchafft die Grund
lage beſter techniſcher und wirtſchaftlicher Erjahrung und et e iligung
des Provinzialve und nfalls derKommunalverbände, rt die Wahrung

ntereſſen der Provinz und ihrerWirtſchaft, der Konſumenten

Der genehmigte geſtern einſtimmig den Welt es grundlegenden Verein
ovinzialverwaltung und den

7

Reichselektrowerken.
Einer Beteiligung des Provinzialver-

bandes an der Kapitalerhöhung der Elek-

den 87 ſozialdemokratiſchen Mandaten entfallen auf Land

burg einige Veränderungen eingetreten. Auch injn

der Geſchäftsführer Hirſe mann (Ammendorf) zugeſ

pi

Re ektrowerke in So
Mitwirkung der Ke selektrowerke, die mit ur

täglich dadurch zu vertrdeln, daß ſie ſich zu jeder
Mahlzeit an einen fremden Tiſch ſetzen und auf

desuſw. Waren Aen Eſſens, auf das Bezahlen

Und eine weitere Einrichtung wäre bei uns
ßen, die tagtäg

pannt ſind: die
alkoholfreien Getränke, in erſter Linie
die Milch, müſſen mehr Beachtung finden. Frei

r Wir r 2 die deiner aſſigen, geſunden ch
hinarbeiten, damit wir auch in dieſer Beziehung

Provinziallandtag am 17. Januar
Erledigung von

Jm weiteren t der Provinzialausſchuß
wurde dezug von den Stadt u Pro

vinz aufzu Provinzialabgabe füdas e 1927 feſtgeſtellt s ave ar
Der uptmann wurde ermächigt, dieBür h e u andie Mitteldeutſche Heimſtätte durch das

reußen zu men, das diern

als gedeckten Zwiſchenkredit zur Förderudes chennhele in der Pkovinj Sachſen
weiterg

In den Verwaltungsbeirat für die R tsWitwen W Wai der n
alverbände der P Sachſen, wurden u. a. gei rovinzde Landrat V o ß in Calbe a. S. und Gemeinde

vorſteher Böttge in Unterteutſchenthal.

313006 arbeiten kurz.
Die Kurzarbeiter Anterftügims bleibt

Die Kurzarbeiterunterſtützung
deren Geltung am 31. Dezember zu Ende gegangen
wäre, bleibt auf Grund eines Beſchluſſes des Ver
waltungsrates der Reichsanſtalt bis zum
31. März 1930 in Kraft. Der Reichsarbeits
miniſter hat dem Beſchluß des Verwaltungsrates

Die Zahl der unterſtützten Kurzarbeiter
betrug Ende Oktober 1929 rund 27 000, zum gleichen
Zeitpunkt des Vorjahres dagegen nur rund
12 500. Unterſtützt wird ein Kurzarbeiter, wenn er
a Kalenderwoche drei volle Tage Arbeitsausfall

t.
7

Ende November betrug der Prozent
ſatz der Kurzarbeiter nach der Statiſtik des
Allgemeinen Deutſchen Gewerkſchaftsbundes bei den
Metallarbeitern 12,2 Prozent, Bekleidungsarbeitern
15,4 Prozent, Schuhmachern 27,1 Prozent, Leder
arbeitern 10,9 Prozent, Sattlern und Tapezierern
12,8 Prozent, Tabakarbeitern 10,2 Prozent, Malern
13,5 Prozent; bei den übrigen Verbänden beträgt
die Kurzarbeit weniger als 10 Prozent. Jnsgeſamt
waren nach der Statiſtik der freien Gewerkſchaften
Ende November von hundert Mitgliedern 7,3 Pro
zent in Kurzarbeit, in abſoluter Zahl 312 907.

Die KölnerKriminalpolizei hat amver
fünf ſchwereJungen fe na ehe eit länger gen ter ndet W Bande i in Tr

iſen Bonn und enau wiederholt
Einbrüche in Pfarrhäuſern verübt. Einer der

nommenen ein bekannter Löffelſchlucker,
vei ſeiner Siſtierung nachweislich drei Löffel

im Magen hatte.

Rundfunk Programme
Leipzig. Weſenlänge 259 Meter
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Max Heſſes Verlag, BerlinSchöneberg. Wer wandert. Was er in ſeinem Buch von dieſen Wan lern handelt. Auch d ecken des Landes wer baſieren. Derartige Geſpräche ſind leider nicht
z i die a rig ſro G e der geren r iſt ein ſt e wer 5 r plaſtiſch geſhidert Braſilien iſt bekannt et es re S W geh 32 777

eiten will, wer ur eit eine ellſchaft miſch von Unterhaltung und r ſi miterle n, deren Vaäin übermütige Stimmung v eben will, der greife über die wirtſcha r r natur Land der giftigen Schlangen. Kriege Vorteile gehabt haben. Bei ſolcher Geſinnung

itar

h t.

nach den „Saftigen Früchten“, er wird nicht kundlichen Verhältniſſe dieſes ungeheuer weiten Aber noch ſchlimmer wie e giftigen Reptilien kann es gar nicht genug Kriegserinnerungen vontäuſcht werden. Die äusfeitins iſt muſtergültig. Landes (18mal ſo wie and) unterrichſſetzt nach den h tens das kleine Un der Art des Bumſerbuches geben. Man könnte nur
ſten will, wird zu dieſem Buch greifen müſſen. Es Ken wie Sandflöhe c Skorpione den er den re Weh r
iſt W S v e Fee Paat Darſtellungskunſt des Verfaſſers, ich er Krieg in der Nähe aus. nackt und nüchtern.

icht poeſievoll, hinreißend, wie man ihn in den
Minderbucher Uchen Reiſe her unbeehtet bleiben. Selten fin die W en e und die gute Ausſtattung Schuweſet beſchiebe r Bann

d man zum Beiſpiel eine ſo gründliche Beleuh des d n z Sag ſo ſollten zu e w. ger z i S f Zehhidee S W
Vom Märchenbaum der Welt. du wiſchen Raſe m a ſiehe Meetſdetens ſende ſern reeareeereeeeIn dem vorliegenden Sia T Sie verdient, zu den am meiſten geleſen an kale wechſelnde Bilder. Nicht ſentimen-m Buche hat S iſa e üchern der nächſten Jahre zu gehören tal, heen“ mit einem gehörigen Schuß Sarkasmus.
vieles von dem, ſie ſo gut zu erzählen her C' est la guerre! ſagt uns jede einzelne Geſchichte.weiß, zu Papier gebracht, Maria Braun da re

J Cent e a esichnet, und die Ein Abenteunrerroman von Emilt ne Werk in einem ſchmucken Gewande sge n u ſang rot Verlag h Becker, Lip 265 ne h Abvreiß-
geben. Dem Vater, der Mutter, die ihren Kindern toniert in Ganzleinen 450 Mein Buch ſchenken wollen, werden vielerlei Mär- ältniſſe rrſche S Eine Neuauflage von Jule See berühmten kalender für das Fahr 1930.
geh g. er er Arr ſoll auch n Roman Reiſe um die Welt in De R Mit Vorwärts Buchdrückerei und Verlagsanſtalt
nehmen. m w. e eh daß ung von Siaat und den n bahn, (Berlin w. 68, n 3).Und da er nicht e e u Kauf t W hier it Se nten völlig durchgeführt r nene
kann, muß er r verlaſſen. z ehr ſich die J ſche Kirche hier dem g. n ch niLiſa Tetzner, e r er a ehe zeigt die vom Verfaſſer erärchentante“ beherrſcht ial. Jhre wWähnte Talſege e, daß in den meiſten der

JmSueiſ ſich r der verſchi 7 10 000 Kiegen und Kapellen des Landes ſtatt 2 geh en n en

langweiliger Cyoräle h nntSe in e e r t iſt e eJ m a verhältniſſe ln ehe al als Kehe dieſes e u ſert
ellen und Jugend zu vearbeiten ſteller unerreicht ſe usdruck. Das iſt ſchade, denn da en der Arbeiterdichter und in

ie en re ar v iſt aber im beſten Sinne unter iſt ein moderner Jules Verne ren R. L. den Sentenzen und Epigrammen e Geiſter.

feſſeln ve t Aber auch das ſtatiſtiſche Material beſonders dieſie r Natur Wer ihr engere authentiſchen Reſümees ber annähernd 100 Orga-T J „Denn r drei Mark geboten wird, lohnt es griatwen Nenerſcheinung bereiche Verlag niſationen feſſeln das Jnlereſſe. Die hiſtoriſchenn di er See e Schick en Mitglied der Büchergilde Gutenberg in e v h m. S dige in e r t n F e e e en chn e 8, rlin SW. 61 werden. n n lau e n alſo bis in neder Schelme u v e mitten in e W n Zeit. Daß die ten chen b (Sonnen
i kg a und e ondphaſen. Planetenifarbi i d e bewegung uſw) nicht ſehlen, iſt ſlwiwenanngl T Co. e da. Jeder Tag bringt ein Bild das auf ein t

dem Erwagſene a Pu eine n uſw. ver nimmtonſt eine intereſſante Anſicht bie

a
nes

S z



Die Warteßtalſe
vruumm Kuſmm

Wo Aie Voeme von Dertim a Mause ist Bei
Mutter Cumte Weſt awischen Cöffeterbösen um
kterm im Gfos Das Auhßarett der Jungen

Vor einigen Monaten kam eine Frau nach Ber gramm

e a eu ieden enwärtund etwas es, Beſſeres, mwetanmes n g. an eenerkeg e r

des, kurz und r e da len R Lunte eine meWirtin parGlücg ſuchen noe n e a in. Und eine Mageheee n gzans iſt e
Aber ſie kam doch anders als die meiſten, die vollere und der Zu obendrein. Ihre War e hallte i m

elta.
Erwartung in die Stadt der Schifälle ſeheen: ſie W Wie Augen undſiſt jede Na geſtopft voll.
mit der Gabe, u i auf der Straße liegen,

h rau, die in derein n e das nicht
e ng. Es e ihr wohl Geld ren aber in innere Befriedigung. So

en Kram eines e. zu Geld,
e en und Was tunn ute, C 37 zunächſt z ihe re

W dem Schwurgericht des BerlinerGeld verdienen, und wenn auf eineArt, die Spaß a and erichts III ſtanden am Mittwoch drei
Sie ſchlug ihr e e wanderte ſegne pen, die für die r wohl

durch die Stta n und ſ in den für immer verloren ſind. nfan
és, lernte Me n nen mit ihnenies und das. nen 2 n es wiſſen, ger W grbe ehe a a n
es die Laune des Zufalls war oder die Laune des ie eheme. Sie ſah, daß da prominente Künſtlervolk t am Mittwoch mehr

in e i. auch ſehr teuren Lokalen v Aber das iſt nicht d äie
Fiece keine rechte e atador unter ihnen, einle be haite, a ſie immer in ein paar Lokalen St unter der Anklage, am 28. Juni
und Cafés ſaß, in Mrriee v r bieſet ahres an der Hausbeſitzerin Johannakonnte, en andere M Senger einen Raubmord verübt zu haben.

eſe Wrale te hörte, wie man d9 vath einem richtigen ſehnte, wo man zu venſe

Befreiunssfeier.

eien und

Die v agile Frau ſondierte weiter dieWünſche und Sorgen dieſer den dieſer Jugend,
die Pleer ein in den Lokalen der Prdwſerg

zu verkehren hofft, aber heute noch zwangsläufig
zwiſchen Löffelerbſen und Eiern im Glaſe lebt.

S einmal hatte ſie ihre Jdee. Ganz in
ähe des neuen Zentrums, kaum hundertSFrite von der Gedä tnistirche und dem Kur

rſtendamm entfernt, mietete ſie einen einen La
ſtellte ein paar Tiſche und einen nen

herein, lud ihre neuen noch unbekannten
Genies ein, und die „Lunte“

auch die e die es Wer es nicht kennt,

es führte die Keimmalbegge auf die rechte Epur.

ju ychopathene e W hie
ſell

t ützen, denen eine Mordtat ein wi

der S
e eſiſStühle

„Lunte“ heißt das und heute
daran

keht mit chiefen,
tenen an dernichts. Keine Reklame, keine

a dieſen Scheiben abſpielt. Nur
J d dringt aus der Türe, wenn ſie aufgeſtoßen

r

Und alles, was ſich zur kommenden Generation

ter u ungen
aler rinnen und a nreits ine er dorthin. Die

2 e iung en DKier,

e dieMiete für den Laden iſt dillig, und die Einrichtunghat e den Stühlen und e Lunte i

Gäſten ren Die haben n Frerttn
h ionsl t n h imig, e ſe tern hie en eina erg e e en eilli n er als alle ndie ehe e iſtnicht gerade Luntes Aen

Sie iſt eine tünoch ein paar Allüren, d P auf

zugute kommen.

h
en

Bad Ems
atzungstruppen

eine Be
von den rch eine

und niemand exiſtiert, den en W liche Befreiungsfeier mit n und HiſſungWanner und Se e einer Reiheftagge a dem Mooshüttchen.

r e J c 78, denen e ehe S a
e w re b e legt g.welch brutaler Kaltblütig r jungeann am e i n Menſch an u dte rk ging, erleuchtet

uſik aus Umſtand die Violet r mit
Kumpanen beſprach und im Verlauf eines ve

illardſpiels erklärte,
er werde die Fean mit einem Stein vor die

Tr v wag,

e gehalten heran
geſtritten und getöllt, hierrammo mithin en undI e ü a e au 4 nt ver an rn ein za e

de hat, rade der Ede ſitzen u

„man“ ändlie a
ſte h

um einen u machen. Soa Er bra als e de bereits ſ e ä in vie
nung ein und ermo

und iſt luſtig und guter Zins bis rche den nen Angabe, als ſie aus dem f. erwachte, nachMorgen. We werden Pläne anderen tellungen im durch hreSchläge mit einem Stein auf Kopf.i T d die a e cent durchfuchte er dann z Wohnung,
kannten Filmdiva. Da iſt „machte Kaſſe“, mit der Diebesbeute daSe T in eine neue „Kluft“. Dannvon und warf

S in W ws Kellner war er der große Herr, machte mit Freunden einem

Mo ndfſcheinpartie nach Grünau, ver-enſturz zu machen. man einfache dige die rollt t hie eheLunte ans
tine in einen winkel und ſagt:
„Na, was will du denn, mein Sohn?

Die Lunte geben alle Leute zu hat eine räter mit ſich herum,
gute Jdee gehabt. Und jetzt hatte

eine. am Tage rd auf einemVon den viele walten di die aetägna in dieſem Unbekaente n der Mordtat in W

annte und die
Nacht hielt er es auch am nächſten Tage.

es zu wiſſen. Seine

Ranne t man eins mochte er noch n die Worte aus n
nte vorgetragen. Die Jugend wollte wieder Na, da Zehn ie ſich gge ein tollest eggree u h en ie a nen eett en. Um dieſe n m ſämtliche en ude dir nen W ein r ſaß m n ehet es, um an nd Riegel. Spren n rer, deran, S Se et em Hauſe der Ermordeten die

e n n Kinder, raße ſprengte, war es au fgefallen 8 unterwerde das Se e h da ein reaee Menf Wie e
vier Buchſtaben liegt das

frei ſei Be Bemachtvolle Kundgebung. Bild zeigt die nächt nnd

te &5 nach ſeiner eige-

m Siegelsdorſer

Das Gericht erkannte als Schuld an dem Un
Aus dem vierten Stoa geſtürzt. Aus dem vierten glück die zweifelhafte Gleisanlage, betonte aber, daß

am ihm verdächtig vor

Sie hatte rote S Dieſes Signalement

Vor Gerichtt verſuchte ſi 5 der Mörder auf den
ar rlrieh en.

überkommenalt ſein. ber u hat die Ge
aft Recht darauf, ſich vor 3 opathen

kommener in
zu einer Mondſcheinpartie iſt. Zwanzig e ſtehen vor Gericht, um das Milien

bein zu beleuchten, in dem ſich das Verbrechen d c m Glücklicherwei
Das Schwurgericht verurteilte den L2fähri

Arbeiter wegen ſchweren Raubes mit Todeserfolg diedis weren Diebſtahls zu 12 Jahren 8 Morenes koſtete.
a Die beiden Mitangeklagten wurden

Gefgn ſchweren Die ſtahls zu 6 bzw. 3 Monaten
ängnis verurteilt.

u r bei Hindenburg.
Zwei Tote, ein Schwerverlezzter.

ammerFlöz des Krug Schachteswurden heute, r

er meldet n St
r e rn

u
Häuer Franz

a

e

ereg ver

J a e h oringen, im den Wagenführern den en n

Stockwerk eines Berliner Erziehungs und Stuhlfath auch die Pflicht gehabt hätte, auf dieſen
Lehrlingsheimes für jugendliche Pſychopathen Umſtand gebührend Rückſicht zu nehmen.
ſtürzte am Mittwoch ein ſechsjähriges Mädchen. Es
blieb mit ſo ſchweren Verletzungen liegen, daß es
auf dem Wege nach dem Krankenhaus verſtarb.

Berliner Nachtbild vor Gericht
e Em jugendlicher Raubmörder erſchlägt eine Gemäſefrau mit einem Stein

und macht anſchließend eine fide!e Mondſcheinpartie

er vorüberfuhr. Das kund ſo ſah er ſich die oft genauer an.

chen Dampfer VieDietorig ein der

S
i e e Seh e u.

Exploſion in Toul.
26 000 Tonnen Pulver fliegen in die Luft.

on l

e aug r als 20 000ugen rieſendaſte

h die o ae waren

r. r den, ſohe keine ſere en so p
Alle Blätter gh i Jeneterſuchung, da ſie Unvorſi Wie r oder ein Atten

tat als Urſache vermuten.

Nebel über England.
England befand ſich am i imBanne eines dichten Nebels, züber den größten Teil des Landes erſtreckte. An

Nordoſt t am die iffahrt ſo gut wie völlig
zum Stillſtand. Jn der W van adt Edmon

o dicht, da
verlor und umkehren

r

er
Ro

zeitwei
m Friedr

h
rzeugen

Der Bänchener Mörder verhaftet?

Die i einer Belohnun Heffr Mitteilunrgreifung des erbereee
Weinen n e zur

Der Stre B. rnem Wagen ein

er eines Anhängewagens
kurz nach Mitternacht ine ann aufgefallen ſei,

reiche Ble

der e eingeliefert worden

Has Mordgeheimnis von Werder
n Werder bei Berlin iſt am Mittwoch der
enhändler Otto Schwertfeger unter dem

Verdacht, den Kunſtmaler Profeſſor KurJ allein in einer Werderſchen Villa i
November v ahres ermordet zurhaftet worden. erdacht richtete ſich ſchon

d na Wiorde d en den Ko ander er
h r Ve ng nicht aus. t habenm izien derart vermehrt, daß

ftbefehl der Auffaſſung der Juſtizden rechtfertigen lä

Jn einem r r hat ſich die
Tage eine Jugendtragöd re EinWirt jähriger und ein e üler gingen mit

hen pazieren. eltere verſuchteab wichtig zu Rache daß er ſich rühmte,

off und vertan w. die r h hielt Freunde, unbe iei Kapelle frei und wie in dieſer J dem

Aber der Verbrecher Fue e wen Ver e er
ſchon wieder Haare J ne e ige rote Farbe. t er e

t einem Revolver, den er vorwies jededie ihm über den Weg laufe, töten zu können. Als

7 ihn auslachten, richtete er die Deuf: „Wer will zuerſt terben?“ auf ſiJroniſch antwortete das eine Jch“ kreiſchte a r

e r die ffe auf die Bruſt
er Pe ſchlug darauf demahrigen die Wer aus der Hand und die

ten davon. Als ſie nach einiger
lag der Vierzehnjährige erſen T ſeinen Biut Der 16jährige Schüler iſt

ſt t und konnte bisher noch nicht wieder auf
gefunden werden.

Vater erſtickt ſein Kind!
Jm Berliner Oſten hat ein 24jähriger Ma-

ſchinenbauer ſein 335 Monate altes Kind, das ihn

Mord und Raub
Kindes legte. Als die Frau des inenbauersam nach de R We es bereits
tot. Der Vater wird ſich wegen fahrläſſiger Tötung
vor Gericht zu verantworten haben.

Se Dreiſacher Mord eines ehemaligen
Sträflings.Ein mit einer Schrotflinte bewa e Mann,

der kürzlich eine ſechsmonatige v ngnieleetederr eke zu der er wegen Beſitzes von

l. verurteilt worden war, begab ſich zu deme eines Friedensrichters in Ronmey (Weſt
vir nig und e ihn, als der Richter an der
Tür erſchien. begab ſich dann euſe eines hen

l
r Fentr gleichfa
ging der Mörder zum ängnis, wo er den an

r Tür erſcheinenden Wärter erſchoß. Der Mann
verwundete außerdem drei Frauen.

Raubüberfall auf einen D-Fug
Der Expreß Plöſti--Budap eſt wurde am

Mittwochvormittag von drei

et ehe Die RtationJ gen e e
er gar i es demwar, die Notbremſe zu e er

i n t Banditen die Flucht.
zu iſt inſofern bemerkenswert, ſichdie Ucberſele auf Expreßzüge in Bulgarien und

Rumänien in letzter Zeit außerordentlich häufen.

Skandal in Marſeille
Polizei und Abgeordnete verteidigen Verbrecher.

In der Nacht r Dienstag wurde hier der
Kaſſenbote einer S Großbank von
Autobanditen Werſal en und beraubt. Der

Vorfall, der gerade zwei Tage nach der Aburteilung
einer Räuberbande erfolgte, die ſich der gleichen
Verbrechen ſchuldig gemacht und den ewegen ſeiner e enwehr ermordet hatte, hat

Marſeille ungeheureger z zumal dieſer h e
daß die Hehler und Ange

Es kommt hinzu h e en es i für gewiſſe

rlamentgarier a a t nten tätiToch Verwegenheit der R arſeiller dedten hat
nach dem neueſten Raubüberfet n öffent
lichen Skandal hervorgerufen irung verlangt allgemein ſch e

olge ſeines Geſchreies im Schlaf ſtörte, mit derv ſie ndem er ſich ber den Kopf des nahmen.

der ſädtlſchen Polizei e Se ten und

mehrere Beamte in der o en Gerichtsſtzung ihre
angeklagten Freunde in zu nehmen wagten.

a.

J

c

c

S
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Nord. h Lichtl 7e e7 Gruppe Süd. ga- 21.
nadend no einricht über „Wie Gott entſtanden“.onnavend. den 21. De ember.Turnen. Sonntag, den 22. Dei

deteilſgen wir uns recht ſtark an
der Veranſtaltung in ettin.
Un re Weihnachtsfahrt findet gemein W ſt Gruppe Süd und Nord

vpreis 4,n e t 3.15 breit am Bahnhbo.
Geld muß bis Freitag (Gruppen

abend vezahlt werden.
Jungſogialiſten. t d19. Dei., nen cSoſibaug. n mmlim ortrag des Ge er anſche ſoz. Utopiſten. Um pünkt-
ſches Ei ſcheinen wird gebeten.
Arbeiter-Wohlfahrt. nutzt

den 19. Dezember, trHelferrnnen um 16 Uhr im Ka
partk“.

Aus dem Bezirk
den

abds.8 Uor. im Ga deſſen Vursſse buneen
erweiterte tgrederverſammlung,in weicher der n. Kämoi Merſe
arg ſprechen wir S zie Ge
unorſinnen und ſowiefrzunde und S unferer Partei

d herzlich eingeladen.

Wettin. Weite der r eTeio a denke 8 er okal
oldener Steerſammlung. Arbeiter '85.

uchdolz Halle ſpricht der das
hema rveitsloſenverſicherung“.aß alle Mitgliederiſt P St.in dieſe dent ung kommen.

Gäſte ſind freundlichſt eingeladen.

Werbt neue leser!

Vrtsgenppe yalle.
Arbeitsaus ſchuß n h 20. Dez.,abends 5 Uhr. bei uſtack, Graſe

wen r tung.ſertag (26. Dezemb.) findets ad zu Uhr im Modernen
Der der de tebte Frühſchoppen

7 bei freiem Ein
tie Kameraden ſind mitihren Age rigen herzlich ein-

geladen.Am 3. Sekte (27. Dezgmy,

großen S Volf ndraſtr. 27, un re nawtefeer
ſtatt. Beginn der Kenderfeier 4 Uhr
nachm ttaas, Tanz ab 8 Uhr abends.

wachſene 0.30ne ezemver ſpäteſtens bei den
kubbeniäbrern.

r e a den1 esember d Ka hr ber am.
uſtack Handball na der

Manwv'chaft

Witt

Der Sendbelleter
Kempel u kuz fualk ger
Kuban, Halle a. S., Am a Seetater 9

ne ben Malhalla (Kein Laden)

jrahlung

vei M Wochenrate

Karl Möller
Sprechapparate

lbelle a Kanent

Schauſpiel von
Fred A. Anger

mayei.

0 23 Uhr:
Madame Pomosdont

Operette von
Leo Fall.

Direktion:
O. Kle n8.Fernr.

Muster von
auserlesenem
Gesohmaok

Täglich 20 Uhr

Nuwelier

Ittel
Andewädbrtes
Awrlierge:chitt

Jonmeerstr. 12

18 Mark
Preiſe ab v. auf Teil
Vorverkauf für ſſoblung eine Volks
die Feſttage hat badewanne bei

6G. Brose.dann. Zandverg 8.

reiohater Auswahl:

Beste hiesige

Ganseklein zu billigen Preisen.

Frischgesohossene, stramme, nur hiesige

Hasenrücken ehe
Hasenkeulen ausgesohlaohtet e

hlutsvöre nen

Albreehtstraße
37

Alle ubrigen Sorten

Lompo
sind immer ein
willkommenes

T

i

Kochru. Hoirqor wo

Große Ulrichstraße 13 15
Zweiggesohäfto: Ammendorf, Beesener Straße 5.,

Nen-Röggen, Merseburger Straße 92.

Wir empremen

Hafer Hacteänse 1,30
rachtvolle, blütenweiße Hamburger und Dresdener

Milch J Mastogänse 1,90
auoh geteilt in und Stüoken, vowie Ganseflomen und

S V Rossische Kählhausgänse führen wir nicht.

Walchasen in fel 1,10

Husenklem 050
Geflügel und Wild

zu sehr mäßigen Preisen.

Einwohner

rwa 1,50
rwea 1,60

Wir bitten die Auslagen in unseren Sohaufensters an deaehtes.

IICCCOCCCCCCCclDDBl 7 III

Il Il u Il i
a 777777Leipziger Straße

i I

77

Jn der

—m|[r

Herren-Selbſbinder, mod.Deſfins 1,9 1,45 0,95 o 0,50 Kmder-futterrch üpter

Herren Oanudſchuhe, ſchwere Qualnät II
ſtr ig e 0,95age 1,45 0,95 e er r d

Auto mit Uhrwerk von an
rreu-Sock dw Muſter r W Fo Kauf

r

S ſchöneStreifen 0 0,50 8Damen andigune, Leder

imitiert mit beſtickter Um
ſchlagſtulpe

v er We lgarnert
erſchlüpfer,Damen Futtſchwere Sehr I.

t Schi d Uhrwerkm enen un 0,95 0,50

Severwe it Uhrwerkvr t 0,95 0,75 0,50

e

von O. 95 an

rot imitiert 65

Kinder rufen.
ſchenkt uns ſchöne

Bücher zu Weihnachten!

Volk sblatt Buchhandlung
Galle n. 6., Große Alrudſtraße 27

findet ihr eine große Auswahl guter, billiger
Bücher

Ab morgen, Freitag.
das Doppelprogrammn
Der

Kavalier!
Ein spann nder und auber-
gewöhn ich drama'ischer Fiim
aus dem dunkeisten New Vork

das ruchlos Treiben eines
Erpressers die Kampfe uad
Aengste eines armen von ihm
ausgebeuteten Madohensdis die Hand des Sohbicksals

ihn erreichte.

Tomn Pder wildeste der Cowboys in

Der Herm den Sempel

m. Vbhr,
uliormster cder) G.

Der Füm

SOBFI S
Große Ulrichstraße 57, Steinweg 45

im Norden am Reileck
Das Haus der volkstümlichen Preise

tragisehe Sohioksal einer
schönen und vielbegehrten
Frau, die ihr Leben um der

Liebe und eines de
Opfers willen verspielt, in
einer Bilderfolge von eminenter

Kinäringüiohkeit.

7Bote Vbr

Wirtſchaftswaage mit guter Em.S i p 1, 95 r Deckel 37roth a ſchöne HwolfDe ore 1,85 9,85 8,75 Atlg o5wgrdeegeemidie mit gut. Wrin ſchi id s
Wagen tur, Dilg Voitsbadewanne 15,85
ſchöne Hekore 2,95 u mit gutem o, o

Neibmaſchine „Fripn“. 1,45 Solinger Backenbeſtec
Kakaokrnug mit Nickeldeckel 0, 95 Meſſer und Gabel Paar 0,75

Unsere 6. Verteituogestelle wurde diese
Tage eröffnet inaien berg Marie S
Daselbet erhalten Sie in reicher Auswahl

von der Grobeink. Ges. d. Kons.- Ver. Hamburg

unserer Gen
Vintrittageld 50 Pfennig

le Es Harken
dieses Ortsteills! Treten Sie

dei.

IIIIIIIIII
Gunstüg für

Weihnachten
2 Frat. Rabal

auf alle Waren

xnust RAUn
Le un a

gerrenkonfektion
Verrensrive

in in

VIIIDVTVDDM n MuunununiniinIITIVONVDDVDDNDDDDDDDDDCDDDCCCCCDDDCDDDDDDCDDCDDDDCDDDBD

Se

7
in Halle (Süden und Oſten)

a he

veohilders das

Schenke und spaore
durch billigen Einkauf bei

SOBEI, im Haus der voistümnchen Preise

von 0,25 ani e S 0,95
Waltershäuſer Kugel

gelentynppe, Oem groß,n mit Shuden und
pfen, mit Finr

augen und Wimpern

Leder m. ws

Der Betrag wird mit vem Ve wgegeld eingezogen

Sockenhalter peer 0,50 0,25

r räger, Oust wo iHerren Socken,Wolle e marBrieftaſche, gebe Kro

kodil genarbt

wollgemiſat 1,95

w.

Freie

e

g

de

r

d

8

b

8

ß
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